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Frohe Ostern  
und schöne Feiertage...
...wünscht Ihnen, Ihren Familien und 
Gästen unserer Stadt - auch im 
Namen des Gemeinderates und der 
Stadtverwaltung Bad Saulgau

Ihre

Doris Schröter
Bürgermeisterin
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Notdienste
Apotheken
(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)

18.4.2019
Dr. Hauser’sche Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92280
Alte Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 847

19.4.2019
Kreuz-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 8035

20.4.2019
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen
Tel. 07571 5513
Donau-Apotheke, Riedlingen
Tel. 07371 93260

21.4.2019
Rats-Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92120
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen
Tel. 07371 93510

22.4.2019
Hohenzollern-Apotheke, Krauchenwies
Tel. 07576 96060
Vital-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 484900

23.4.2019
Laizer Apotheke, Laiz
Tel. 07571 4455
Marien-Apotheke, Ertingen
Tel. 07371 6225

24.4.2019
Marien-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 1020

25.4.2019
Kastanien-Apotheke, Bingen
Tel. 07571 74600
Rathaus-Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505

Allgemeiner ärztlicher Notdienst
Bad Saulgau:
zu erfragen unter Tel. 116117

Augenärztlicher Notdienst:
zu erfragen unter Tel. 0180 1929340

HNO-ärztlicher Notdienst:
zu erfragen unter Tel. 0180 6077211

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen unter Tel. 0180 1929288

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650
(0,14 €/Min. Festnetzpreis), Bandansage
Polizei: 110
Rettungsdienst/Feuerwehr: 112

Bürger helfen Bürgern Bad Saulgau e.V.
Schulstr. 6, Tel. 07581 5271377
Büro: mittwochs 9.30 - 11.30 Uhr, donnerstags 
15.00 - 17.00 Uhr, www.bhb-bad-saulgau.de

Seniorenwohn- und Pflegeheim St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege
Hausleitung: Elena Rau, Karlstr. 3, Tel. 07581 
5095-0, info@pflegeheim-bad-saulgau.de

Beratungsstelle für Senioren, Projektstelle
„Von Mensch zu Mensch“
Hindenburgstr. 28, Tel. 07581 3788
geöffnet: Dienstag bis Freitag
9.00 bis 15.00 Uhr
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de

Sozialstation
Kaiserstraße 62, Tel. 07581 50939-01, Fax 50939-
29, sozialstation@stjohannesbadsaulgau.de

Nachbarschaftshilfe

Kirchplatz 2, Gaby Schmid-Schneider
Tel. 07581 537586, Fax 07581 527858, E-Mail:
Nachbarschaftshilfe@stjohannesbadsaulgau.de

Familienpflege der Sozialstation Bad Saulgau
Adelheid Herbst, Kirchplatz 2, Tel. 07581 3758

Demenzgruppe: Beratung und Information für 
Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788

Tafelladen Bad Saulgau
Bachstr. 23, Ansprechpartner: Hr. Müller
Tel. 07581 5349597 und 0172 2829318
geöffnet: Mi. u. Fr. 13.30 - 15.00 Uhr
E-Mail: tafel-bad-saulgau@kv-sigmaringen.drk.de

Caritaszentrum
Kaiserstr. 62, Tel. 07581 906496-0
u.a. allgem. Sozialberatung, kath. Schwanger-
schaftsberatung, psychol. Familien-/Ehe-/Paar-/
Lebensberatung, Hilfen im Alter, christl. Patienten-
vorsorge, Kontaktstelle Kinderchancen

Erziehungsberatungsstelle: Psych. Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Gänsbühl 6, Tel. 07581 5894 
Anmeldung: Tel. 07571 730160
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Suchtberatung Sigmaringen
Außenstelle Bad Saulgau, Gänsbühl 6 
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de 

Familienpflege und Dorfhilfe von „Cura Familia“
Tel. 0800 9791119

Hospizgruppe
Tel. 0151 65132388 
E-Mail: hospiz.badsaulgau@gmail.com

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 rund um 
die Uhr oder Internet www.telefonseelsorge.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Gruppenleiterin: Inge Steuer, Tel. 07571 5199953

Prostata-Krebsselbsthilfegruppe Bad Saulgau
Herbert Löw, Tel. 07572 712610

Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Tel. 07581 4440 od. 07581 6359

SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmacht 
Patientenverfügung, Alexander Teubl, Tel. 07571 
50767, Mail: betreuung@skm-sigmaringen.de

Weißer Ring e.V.
Unterstützung von Kriminalitätsopfern 
Ansprechpartner: Josef Rothmund 
Tel. 0151 55164829 

Donum Vitae e.V.
Schwangerschaftsberatungsstelle 
Tel. 07571 749717, Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung; Krankenhaus Bad Saulgau

Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit, 
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457 oder 
Tel. 07571 7438980

Diakonische Bezirksstelle
Psychosoziale Beratung für Einzelne/Paare/
Familien, Kurberatung: Schützenstr. 47
Telefonzeit: Mo., 9.00 - 11.00 Uhr/Gespräche nach 
Vereinbarung, Tel. 07581 5179700

Diakonieladen
Kirchplatz 6, Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Mo. u. Fr. 
14.00 - 18.00 Uhr, Tel. 07581 5348419

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Tel. 07581 508259-0

Behindertenführer
www.barrierefreies-bad-saulgau.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Tel. 07571 7301-0

Ambulanter Pflegedienst St. Paul mobil
Alle Hilfen aus einer Hand

Tagespflege St. Vinzenz 
Mo. - Fr., 8.00 - 16.30 Uhr
Schönhaldenstraße 121, Tel. 07581 202940
info@st-paul-mobil.de

Alle Angaben ohne Gewähr!

AUF EINEN BLICK

Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistr. 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-0, Fax 07581 207-860
E-Mail: info@bad-saulgau.de; stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:

Bürgerbüro Rathaus
Montag  7.00 - 12.15 Uhr  8.00 - 12.15 Uhr
Dienstag  8.00 - 17.00 Uhr  8.00 - 12.15 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch  8.00 - 12.15 Uhr  8.00 - 12.15 Uhr
Donnerstag  8.00 - 12.15 Uhr  8.00 - 12.15 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag  8.00 - 13.30 Uhr  8.00 - 12.15 Uhr
Samstag  9.00 - 12.00 Uhr

(ungerade KWs)

Weitere Termine nach Vereinbarung

Stadtarchiv Bad Saulgau 
Kaiserstraße 58, 1. OG
Postanschrift: Postfach 11 51, 88340 Bad Saulgau
Tel. 07581 2007-465, E-Mail: archiv@bad-saulgau.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Mittwoch  8.00 - 12.00 Uhr

Stadtwerke Bad Saulgau - Kundenbüro
Moosheimer Str. 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-100, Fax 07581 506-239
E-Mail: vertrieb@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de
Störungsnummer: 0800 7712347
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  7.45 - 12.15 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 17.00 Uhr

Hallenbad - Stadtwerke Bad Saulgau
Regelbetrieb Ferienbetrieb

Montag geschlossen 13.00 - 20.00
Dienstag 16.00 - 21.30 10.00 - 20.00
Mittwoch 06.30 - 08.30 06.30 - 08.30

16.00 - 21.30 10.00 - 20.00
Donnerstag 16.00 - 21.30 10.00 - 20.00
Freitag 14.00 - 20.00 10.00 - 20.00
Samstag 10.00 - 20.00 10.00 - 20.00
Sonntag 08.00 - 18.00 08.00 - 18.00

Ein Spielenachmittag für Kinder findet während des Schul-
betriebs jeden 2. und 4. Samstag im Monat, während der 
Ferien jeden Donnerstag, jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr 
statt. Normaler Badebetrieb ist möglich, kann aber durch 
Musik und Spielgeräte eingeschränkt sein.

Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
Internet: www.sonnenhof-therme.de

Öffnungszeiten der Therme 
täglich 8.00 - 22.00 Uhr
freitags 8.00 - 23.00 Uhr

Öffnungszeiten der Saunawelt 
täglich 9.00 - 22.00 Uhr
freitags 9.00 - 23.00 Uhr

Öffnungszeiten Relax-, Vital- und Wellnesscenter
täglich 9.00 - 20.00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Saulgau
Hauptstr. 102/1, 88348 Bad Saulgau, Tel. 07581 207-163
Montag geschlossen
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag, Samstag 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

Städtische Galerie "Fähre" im Alten Kloster
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Stadtmuseum Bad Saulgau
Lindenstr. 6 - 8, 88348 Bad Saulgau, Tel. 07581 537344
Öffnungszeiten:
Samstag und Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr
Führung nach Vereinbarung. Eintritt frei! 

Städtische Musikschule
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-168, Fax 07581 207-871
E-Mail: musikschule@bad-saulgau.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag - Donnerstag 13.00 - 16.30 Uhr
Jugendhaus "Underground": Tel. 07581 900931
Offener Treff Mo. - Do. 11.50 - 14.15 Uhr
Kidstreff (3. u. 4. Klasse) Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Jugendtreff (ab 12 Jahren) Mi., Fr. 18.00 - 21.00 Uhr

Stadtforum/Tourist-Information Bad Saulgau
Lindenstr. 7, 88348 Bad Saulgau, Tel. 07581 2009-15,
Fax 07581 2009-12, E-Mail: willkommen@t-b-g.de
Internet: www.t-b-g.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Samstag  9.00 - 12.00 Uhr
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Bad Saulgau Gemeinderat

AUS DEM
GEMEINDERAT

Sitzung des Gemeinderates 
am 11.4.2019

Informationen über behandelte Themen
und gefasste Beschlüsse

Querungsbauwerk über die Bahnlinie
Bereits seit Jahren beschäftigen sich 
Gemeinderat und Verwaltung mit den 
diversen Möglichkeiten, wie eine Que-
rung der Bahnlinie im südlichen Stadt-
gebiet für Fußgänger und Radfahrer 
realisiert werden kann. Die Schließung 
des Bahnübergangs war Bedingung für 
die Mitfinanzierung der Kernstadtentlas-
tungsstraße aus Bundesmitteln.
Die bereits genehmigte und durchfinan-
zierte Planung wurde allerdings verwor-
fen, da mit dem Umzug des bestehen-
den Kaufland-Marktes die wesentliche 
Verkehrsbeziehung an den ursprünglich 
angedachten Anknüpfungspunkten weg-
gefallen ist.
Insgesamt wurden in den vergangenen 
Jahren daraufhin 14 verschiedene alter-
native Lösungsvarianten untersucht, die 
alle verschiedene Stärken und Schwä-
chen hatten. Im Verlauf dieses Prozes-
ses wurde klar, dass es „die“ ideale 
Lösung angesichts der sehr engen städ-
tebaulichen Rahmenbedingungen nicht 
gibt.
Zwischenzeitlich hat das Büro Dr. 
Schütz Ingenieure aus Kempten einen 
Lösungsvorschlag unterbreitet, der sehr 
viele Stärken aufweist - sowohl städte-
baulich als auch funktional. Der vorlie-
gende Entwurf sieht einen großzügigen, 
u-förmigen Bogen vor, der sich zur In-
nenstadt hin öffnet. Die Rampen werden 
von der Josef-Bautz-Straße bzw. von 
der Karlstraße her erreicht, der Scheitel-
punkt der Brücke liegt in etwa dort, wo 
sich momentan der bestehende, schie-
nengleiche Bahnübergang befindet. Die-
ser großzügige, einladende Bogen, der 
Fußgängern und Radfahrern eine klare 
Orientierung und Linienführung vorgibt, 
wird seinerseits wieder gestützt von ei-
nem steileren Bogen, der zur Lastabtra-
gung des Brückenbauwerks dient. An 
diesem steileren Bogen werden Treppen 
angeboten, um ein schnelles Queren auf 
direktem Weg zu ermöglichen.
Mit großer Mehrheit hat sich der Ge-
meinderat nun für diesen Vorschlag aus-
gesprochen. Eine erste überschlägige 
Kostenermittlung des Büros Dr. Schütz 
Ingenieure geht davon aus, dass die 
Herstellungskosten für das Bauwerk bei 
ca. 2.700.000 Euro (brutto) liegen wer-
den. Aus diesem Grund ist es vorge-
sehen, das Büro Dr. Schütz Ingenieu-
re mit weiteren Planungsleistungen bis 
Leistungsphase 4 HOAI zu beauftragen, 
um die Planung weiter voranzutreiben.
Parallel wird die Verwaltung mit den 
Kostenträgern mit den Projektpart-
nern (Bund bzw. Bahn) über die Höhe 
der Kostenbeteiligung verhandeln. 

Bad Saulgau feiert – feiern Sie mit!

819 – 2019 Schätze aus  
der Bad Saulgauer  
Stadtgeschichte

Foto: Stadtarchiv

Im Rahmen des Stadtjubiläums werden 
in der Stadtbibliothek vom 12. März bis 
1. Juni in einer Ausstellung Fundstücke 
aus dem städtischen Archiv zur Stadt-
geschichte gezeigt. Bis Samstag können 
sich die Besucher der Bibliothek noch 
Karten und Lagepläne von Bad Saulgau 
anschauen. Ab Dienstag, 23. April ist 
dann für drei Wochen die dritte The-
menausstellung „Bad Saulgau und das 
Gewerbe - Vom Handwerk bis zur In-
dustrie“ zu sehen. Anhand von Fotogra-
fien wird die Vielfalt der Handwerke, die 
es in Bad Saulgau einmal gab, gezeigt. 
Außerdem wird der Bogen zu heute an-
sässigen Firmen geschlagen. 
Begleitend dazu wird Herr Dr. Fritz 
Weiß am Dienstag, 23. April um 18.30 
Uhr in der Stadtbibliothek einen Vortrag 
zum Handels- und Gewerbeverein Bad 
Saulgau halten.

Peter Schad und seine  
Oberschwäbischen  
Dorfmusikanten

Das ideale Geschenk für Ostern
Ostermontag, 22. April um 18.00 Uhr im 
Stadtforum 

Foto: Peter Schad

Sie gehören seit vielen Jahren zu den 
beliebtesten Blasorchestern der Region 
und haben immer noch riesigen Spaß 
an ihrer Musik. „Musik muss Freude ma-
chen; nur wenn die Musikanten mit Freu-
de bei der Sache sind, kann der Funke 
zum Publikum überspringen“, sagt Peter 
Schad, der Gründer und Leiter des po-
pulären Blasorchesters. In den über 35 
Jahren ihres Bestehens haben sie ihren 
unverkennbaren eigenen Stil entwickelt, 
zu dem besonders auch die zahlreichen 
Eigenkompositionen von Peter Schad 
beigetragen haben. Höhepunkte in ihren 
Konzertprogrammen sind immer wieder 
meisterhaft vorgetragene Solostücke und 
die stets zu Herzen gehenden Lieder der 
Sängerin Conny Schuler.
Vorverkauf: € 13,00/ermäßigt € 12,00 
und Abendkasse € 15,00

Info: Kartenvorverkauf bei der Tou-
rist-Information im Stadtforum, Lin-
denstraße 7, 88348 Bad Saulgau, 
Tel. 07581 2009-0, der Schwäbi-
schen Zeitung Ravensburg, Tel. 0751 
2955-5777 oder über das Ticketpor-
tal www.reservix.de sowie bei allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen.
Weitere Infos unter www.bad-saulgau/
tourismus

Jubiläumsaktion  
der Sonnenhof-Therme

Die Sonnenhof-Therme hat anlässlich 
des 1.200-jährigen Jubiläums der Stadt 
Bad Saulgau eine tolle Aktion. Jeder 
1.200 Besucher bekommt einen Gut-
schein für einen dreistündigen Badeauf-
enthalt. Irene Koch war Ende März die 
60. Gewinnerin. Das ganze Team der 
Sonnenhof-Therme wünscht ein tolles 
Jubiläumsjahr und allen Gewinnern gute 
Entspannung. 

Foto: Nicole Schnieringer
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Der Baubeschluss kann dann erfolgen, 
sobald eine belastbare Kostenberech-
nung und ein Verhandlungsergebnis mit 
den genannten Projektpartnern vorliegen.

Altstadtsatzung Bad Saulgau
Den gewachsenen, historischen Altstäd-
ten kommt eine ganz besondere Bedeu-
tung zu - nicht nur in Bad Saulgau, son-
dern in ganz Europa. Altstädte stehen 
für ein meist harmonisches Nebenein-
ander der Nutzungen, für kurze Wege, 
hohe Dichte, geringen Flächenverbrauch 
und eine ganz besondere Wohn-, Auf-
enthalts- und Lebensqualität. Ziel der 
vom Gemeinderat nun beschlossenen 
„Satzung zur Erhaltung und Gestaltung 
baulicher Anlagen sowie örtliche Bau-
vorschriften“ (Altstadtsatzung) ist es, 
diese Qualitäten zu erhalten. 
Die Satzung wird hierfür künftig klare 
Spielregeln für das Erhalten, Sanieren 
und Weiterbauen in der Bad Saulgauer 
Altstadt festsetzen. Dabei geht es nicht 
darum, Veränderung zu unterbinden, denn 
die Stadt ist bereits seit mindestens 1.200 
Jahren im stetigen Umbruch. Zielsetzung 
ist es, diesen Wandel zu gestalten. 
Der nun zur Beratung und Beschlussfas-
sung vorliegende Satzungsentwurf sieht 
hierzu vor, der Sanierung und Wieder-
nutzbarmachung bestehender Gebäude 
klaren Vorrang vor Abbruch und Neu-
bebauung einzuräumen. Ist ein Abbruch 
städtebaulich vertretbar oder technisch 
alternativlos, sieht der Satzungsentwurf 
dennoch vor, dass dieser erst dann er-
folgen darf, wenn eine genehmigte, der 
Zielsetzung der Altstadtsatzung entspre-
chende Planung für die anschließende 
Neubebauung vorliegt. Auf diese Weise 
kann vermieden werden, dass über län-
gere Zeit unbebaute Lücken als Wun-
den im Stadtgefüge klaffen. Für eine 
Neubebauung sieht der Satzungsentwurf 
zwei Lösungsmöglichkeiten vor. So kann 
sich das Vorhaben an den klaren ge-
stalterischen Spielregeln des Regelwerks 
orientieren. Doch auch neue architek-

tonische und städtebauliche Qualitäten 
sind grundsätzlich gewollt und möglich. 
Die Betonung liegt hierbei auf dem Wort 
„Qualität“. Soll also nennenswert von 
den Regelungen der Satzung abgewi-
chen werden, so ist dies grundsätzlich 
möglich, jedoch ist in solchen Fällen ein 
Architektenwettbewerb durchzuführen. 
Dadurch wird sichergestellt, dass die 
beste und nicht die erstbeste Lösung 
zur Umsetzung kommt. Vertreterinnen 
und Vertreter des Gemeinderats sowie 
der Verwaltung sind im Rahmen eines 
Preisgerichts eng in die Entscheidungs-
findung eingebunden. 
Ebenfalls anzuwenden ist die Altstadt-
satzung für Sanierungsmaßnahmen an 
bestehenden Gebäuden. Hierdurch wird 
sichergestellt, dass der historische Be-
stand pfleglich behandelt wird, in Einzel-
fällen können (langfristig) sicherlich auch 
Fehler der Vergangenheit geheilt werden. 

Werbeanlagensatzung
Sozusagen ergänzend beschlossen hat 
der Gemeinderat zudem die „Satzung 
über die Errichtung, Aufstellung, Anbrin-
gung und wesentliche Änderung von 
Anlagen der Außenwerbung“ (Werbean-
lagensatzung).
Neben der Architektur der einzelnen 
Gebäude prägen unter anderem die 
Werbeanlagen von Einzelhändlern, Gast-
ronomiebetrieben und sonstigen Dienst-
leistern das Erscheinungsbild einer Stadt 
ganz entscheidend. Werbeanlagen kön-
nen dabei ganz unterschiedliche Formen 
annehmen, beispielsweise in Form von 
Schildern, Beschriftungen, Lichtwerbung 
oder Schaukästen, aber auch Bannern, 
Aufstellern oder Plakaten. 
Gerade für Bad Saulgau als Kur- und 
Tourismusstadt ist es von elementarer 
Bedeutung, dass das stadträumliche 
Erscheinungsbild positiv wahrgenom-
men wird - nicht nur in der Innenstadt, 
sondern im gesamten Stadtgebiet ein-
schließlich der Ortschaften sowie des 
Außenbereichs. 

Ziel der Werbeanlagensatzung ist es 
also, die Eigenheiten und Qualitäten 
des öffentlichen Raums zu wahren und 
behutsam weiterzuentwickeln. Werbe-
anlagen sollen in das Zusammenspiel 
zwischen den Gebäuden aus den ver-
schiedenen Epochen, den Verkehrsanla-
gen, den öffentlichen und privaten Grün-
flächen eingeflochten werden. Dabei ist 
eine gewisse Zurückhaltung geboten, 
nur auf diese Weise kann aus vielen 
Teilen ein Ensemble entstehen. 
Dennoch sollen die Gewerbetreiben-
den nicht stärker als notwendig ein-
geschränkt werden. Werbung vermittelt 
Informationen und dient als Orientie-
rungshilfe, somit ist sie existenziel-
ler Bestandteil eines funktionierenden 
Stadtgefüges. Werbeanlagen sind also 
selbstverständlich nach wie vor zulässig. 
Ziel der Satzung ist es hierbei, die priva-
ten, wirtschaftlichen Interessen und das 
öffentliche Interesse gemäß Satzungsziel 
in ein ausgewogenes Verhältnis zu brin-
gen, damit das visuelle Erscheinungsbild 
der Stadt als Alleinstellungsmerkmal er-
halten bleibt. 
Anwendung wird die Satzung im gesam-
ten Stadtgebiet finden. Ausgenommen 
sind jedoch Gewerbe- und Industriege-
biete. 

Gemeinderat in Kürze
·  Nicht mit einem Beschluss, aber einer 
wichtigen Information startete die Sit-
zung. Bürgermeisterin Doris Schröter 
berichtete über den Abschluss eines 
Mietvertrages mit den neuen Eigen-
tümern des ehemaligen Südwest-
bank-Gebäudes. Die Stadt wird das 
Erdgeschoss künftig für die Tourist-
Information nutzen. Diese rückt nun 
vom Stadtforum endlich direkt ins 
Zentrum der Stadt. Gleichzeitig steht 
dadurch ausreichend Platz für die bis-
her nicht gerade ideal untergebrachte 
Serviceeinrichtung zur Verfügung.

·  Gute Fortschritte machen die städ-
tischen Baustellen. Der Radwegebau 
entlang der Platzstraße bis in die 
Neidleinstraße und die parallelen Tief-
bauarbeiten u.a. für den Glasfaseran-
schluss des Industriegebietes werden 
im Anschluss durchgeführt. Die Sanie-
rung der Grundschule Renhardsweiler 
verläuft genauso planmäßig wie die 
Erschließung der Wohnbaugrundstücke 
in den „Krummen Äckern 4“. Weit fort-
geschritten ist auch die derzeit größte 
städtische Baumaßnahme, der Umbau 
bzw. die Erweiterung der Feuerwehr-
hauptwache in der Martin-Staud-Stra-
ße. Und noch im Mai fertiggestellt sein 
wird der neue Fahrradverkehrsübungs-
platz bei der Stadthalle.

·  In der Martin Staud-Straße unterhält die 
Stadt eine Obdachlosen- und Flücht-
lingsunterkunft. Zulässig ist laut Sat-
zung, dass Dritte bei Bewohnern der 
Unterkunft zumindest einzelne Nächte 
übernachteten. Weil dies in der Ver-
gangenheit zu Problemen geführt hat, 
muss hierfür künftig die Zustimmung 
der Stadtverwaltung eingeholt werden.

Darstellung: Büro Dr. Schütz
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·  Geändert wird auch die Benutzungs-
ordnung für die Stadtbibliothek - zum 
einen wegen der Datenschutzgrund-
verordnung, zum anderen, weil elek-
tronische Medien und das mittlerweile 
verfügbare öffentliche WLAN geregelt 
werden müssen.

·  Die Arbeiten zur Kanalreinigung in 
Bad Saulgau und Umland 2019 bis 
2022 hat der Gemeinderat an die 
Fa. Alba Süd GmbH & Co. KG Bad 
Saulgau zum Preis von 240.784,60 € 
brutto vergeben.

·  In der Elisabethenstraße baut die 
Stadt eine neue Kindertageseinrich-
tung. Für den hierfür bereits in der 
vergangenen Sitzung beschlossenen 
Planungswettbewerb wird die Anzahl 
der Teilnehmer von 10 auf 12 erhöht. 

DAS RATHAUS
INFORMIERT

Vorgezogene Redaktions-
schlüsse beim Stadtjournal

Aufgrund des Feiertages Ostermontag 
muss der Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 17/2019 bereits auf Don-
nerstag, 18. April, 9.00 Uhr, vorverlegt 
werden.

Foto: pixabay, Nadine Trief

Aufgrund des Maifeiertags am 1. Mai 
muss der Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 18/2019 bereits auf Freitag, 
26. April, 9.00 Uhr, vorverlegt werden.

Aufgrund der Kandidatenvorstellungen 
zur Kommunalwahl in den amtlichen 
Mitteilungsblättern muss aus druck-
technischen Gründen der Redaktions-
schluss ebenfalls vorverlegt werden: 
-  für die Ausgabe 19/2019 bereits 
auf Freitag, 3. Mai 

-  für die Ausgabe 20/2019 auf  
Freitag, 10. Mai, jeweils 9.00 Uhr.

Später eingehende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Es bleibt in allen Wochen beim re-
gulären Erscheinungstag Donnerstag.

Das Stadtjournal-Team bittet um Be-
achtung!

Dialog auch außerhalb  
des Sitzungssaals

Herbertinger und Bad Saulgauer 
Gemeinderat treffen sich zu gemeinsa-
mem Ausflug
Sich in ungezwungener Atmosphäre 
nicht nur über kommunalpolitische The-
men auszutauschen – diese Idee steckt 
hinter den gemeinsamen Ausflügen, die 
Mitglieder des Herbertinger und des 
Bad Saulgauer Gemeinderats seit vier 
Jahren regelmäßig unternehmen. Be-
kanntlich arbeiten Herbertingen und Bad 
Saulgau innerhalb der vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft eng zusammen. 
Und auch über diesen formalen Zusam-
menschluss gibt es Berührungspunkte 
und Ansätze für eine interkommunale 
Zusammenarbeit. Mit dem Gemeinsa-
men Ausschuss gibt es hierfür ein eige-
nes Gremium, dem neben Bürgermeis-
terin Doris Schröter und Bürgermeister 
Magnus Hoppe jeweils sechs Gemein-
deratsmitglieder aus Herbertingen und 
Bad Saulgau angehören und das in aller 
Regel ein- bis zweimal pro Jahr tagt. 
„Auch einmal außerhalb des Sitzungs-
saals etwas miteinander zu unterneh-
men, das tut dem Miteinander sehr 
gut“, ist Hoppe überzeugt. Dies sieht 
auch seine Bad Saulgauer Bürgermeis-
terkollegin so: „Der gemeinsame Ausflug 
auf die Heuneburg hat einfach ganz viel 
Spaß gemacht“, so Schröter.
Bei den gemeinsamen Unternehmun-
gen wechselt die Gastgeberrolle übri-
gens regelmäßig. An der Reihe waren 
am vergangenen Freitag nun die Her-
bertinger, die eigentlich eine gemeinsa-
me Radtour auf dem Programm hatten. 
Weil das Wetter fast schon traditionell 
wieder einmal nicht mitspielte, stand 
dann aber schließlich kurzfristig ein Be-
such der Keltensiedlung Heuneburg und 
des Heuneburg-Museums auf dem Pro-
gramm. Wie geplant stattfinden konn-
te dann aber der gelungene Abschluss 
im wiedereröffneten Gasthof „Löwen“ in 
Herbertingen.

Foto: Stadtverwaltung

Wissenswertes aus dem 
Stadtarchiv

Der Oberländer – Ausgabe vom Don-
nerstag, den 20. April 1899 – Nr. 89
Tages-Neuigkeiten
Ein Unfall, welcher leicht ein schweres 
Unglück zur Folge hätte haben können, 
ereignete sich dahier gestern Abend 

halb 6 Uhr. In dem unlängst von Uhrma-
cher Bollmann hier angekauften früher 
Hafner Winkler’schen Wohnhause am 
Marktplatz, welches sich in einem recht 
schlechten baulichen Zustand befand, 
wurden seit einigen Wochen gründli-
che Reparaturen vorgenommen. Hierbei 
scheint man den Grundmauern gar zu 
arg mitgespielt zu haben, sodass plötz-
lich das ganze Haus bis auf die unteren 
Umfassungsmauern in sich selbst zu-
sammenstürzte. Zum Glück hatten die 
Bauhandwerksleute, ebenso die darin 
wohnhafte Familie des Kleiderhändlers 
Müller, vorher verdächtige Anzeigen des 
drohenden Unfalls bemerkt und sich 
rechtzeitig aus dem Hause entfernt. 

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Wegebaugerätegemeinschaft Albrand
Kommunaler Zweckverband
Donaustraße 1, 88499 Altheim

Öffentliche Bekanntmachung

Am Dienstag, 30. April 2019, findet um 
10.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Altheim, Heiligkreuztal, Schulweg 5 eine 
öffentliche Verbandsversammlung der 
Wegebaugerätegemeinschaft Albrand 
statt.

Tagesordnung:
 1. Bericht des Vorsitzenden
 2. Bekanntgabe des Protokolls der 

vergangenen Verbandsversammlung 
vom 24. April 2018

 3. Feststellung des 
Jahresabschlusses 2018

 4. Bericht des technischen 
Geschäftsleiters

 5. Festlegung der neuen Leistungs-
entgelte für Maschineneinsätze 
und Handarbeitsstunden sowie für 
Mischgutentgelte

 6. Beratung und Beschlussfassung 
des Wirtschaftsplanes 2019 
mit Investitionsteil

 7. Aufnahme weiterer Mitglieder in die 
Wegebaugerätegemeinschaft Alb-
rand sowie Änderung der Verbands-
satzung

 8. Unterrichtung über die Prüfungser-
gebnisse der Gemeindeprüfungs-
anstalt Baden-Württemberg für die 
Jahre 2013 bis 2017

 9. Umstellung des Finanzwesens zum 
1.1.2020 auf doppische Buchfüh-
rung im Eigenbetriebsrecht

10. Nachwahl in den Verwaltungsrat we-
gen Ausscheiden eines Vertreters

11. Verschiedenes

    
Anschließend findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt.
Interessierte Einwohner sind zur öffentli-
chen Sitzung des Zweckverbands herz-
lich eingeladen.

gez. Martin Rude
Verbandsvorsitzender
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Stadt Bad Saulgau
Landkreis Sigmaringen

Öffentliche Bekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wäh-
lerverzeichnis für die Wahl zum Europä-
ischen Parlament - Europawahl - und 
für die Wahl des Gemeinderats, des Ort-
schaftsrats und des Kreistags sowie die 
Erteilung von Wahlscheinen für diese 
Wahlen am 26. Mai 2019
Am 26. Mai 2019 findet in der Bun-
desrepublik Deutschland die Wahl zum 
Europäischen Parlament - Europawahl - 
und gleichzeitig finden in der Stadt Bad 
Saulgau die Kommunalwahlen - Wahl 
des Gemeinderats, Wahl des Ortschafts-
rats und Wahl des Kreistags - statt.

1.   Die Wählerverzeichnisse für die 
Europawahl und die Kommunal-
wahlen für die Wahlbezirke der 
Stadt Bad Saulgau werden in der 
Zeit vom 6. Mai 2019 bis 10. Mai 
2019 während der Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros (Mo., 7.00 
- 12.15 Uhr, Di., 8.00 - 17.00 Uhr, 
Mi., 8.00 - 12.15 Uhr, Do., 8.00 - 
12.15 Uhr, 14.00 - 18.00 Uhr, Fr., 
8.00 - 13.30 Uhr) für Wahlberech-
tigte zur Einsichtnahme bereitge-
halten. 

  Ort der Einsichtnahme: Stadt-
verwaltung Bad Saulgau, Ober-
amteistr. 11, Bürgerbüro, barriere-
frei.

  Jeder Wahlberechtigte kann die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Da-
ten überprüfen. Sofern ein Wahl-
berechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von an-
deren im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Un-
richtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Da-
ten von Wahlberechtigten, für die 
im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Absatz 1 des Bun-
desmeldegesetzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im 
automatisierten Verfahren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich. 

  Wählen kann nur, wer in die Wäh-
lerverzeichnisse für die Europa-
wahl/Kommunalwahlen eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein für 
diese Wahlen hat.

2.   Für die Kommunalwahlen  
gilt außerdem

2.1   Wahl des Gemeinderats  
– Ortschaftsrats

  Personen, die ihr Wahlrecht für 
Gemeindewahlen durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwoh-
nung aus der Gemeinde verloren 
haben und vor Ablauf von drei 
Jahren seit dieser Veränderung 
wieder in die Gemeinde zuziehen 

oder dort ihre Hauptwohnung be-
gründen, werden, wenn sie am 
Wahltag noch nicht drei Monate 
wieder in der Gemeinde wohnen 
oder ihre Hauptwohnung begrün-
det haben, nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. 
Für die Wahl des Ortschaftsrats 
setzt dies voraus, dass die in 
Satz 1 genannten Personen am 
Wahltag in der Ortschaft ihre 
(Haupt-)Wohnung haben.

2.2  Wahl des Kreistags
  Personen, die ihr Wahlrecht  

für die Wahl des Kreistags 
  durch Wegzug oder Verlegung 

der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis verloren haben und vor 
Ablauf von drei Jahren seit die-
ser Veränderung wieder in den 
Landkreis zuziehen oder dort 
ihre Hauptwohnung begründen, 
werden, wenn sie am Wahltag 
noch nicht drei Monate wieder 
im Landkreis wohnen oder ihre 
Hauptwohnung begründet haben, 
ebenfalls nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. 
Ist die Gemeinde, in der ein An-
trag auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis gestellt wird, nicht 
identisch mit der Gemeinde, von 
der aus der Wahlberechtigte sei-
nerzeit den Landkreis verlassen 
hat oder seine Hauptwohnung 
verlegt hat, dann ist dem An-
trag eine Bestätigung über den 
Zeitpunkt des Wegzugs oder der 
Verlegung der Hauptwohnung aus 
dem Landkreis sowie über das 
Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt 
beizufügen. Die Bestätigung er-
teilt kostenfrei die Gemeinde, aus 
der der Wahlberechtigte seinerzeit 
weggezogen ist oder aus der er 
seine Hauptwohnung verlegt hat.

2.3   Wahlberechtigte Unionsbürger, die 
nach § 26 Bundesmeldegesetz 
nicht der Meldepflicht unterliegen 
und nicht in das Melderegister 
eingetragen sind, werden eben-
falls nur auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen. Dem 
schriftlichen Antrag auf Eintragung 
in das Wählerverzeichnis hat der 
Unionsbürger eine Versicherung 
an Eides statt mit den Erklärun-
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 Kom-
munalwahlordnung anzuschließen.

  Die Anträge auf Eintragung in 
das Wählerverzeichnis müssen 
schriftlich gestellt werden und 
spätestens bis zum Sonntag, 5. 
Mai 2019 (keine Verlängerung 
möglich) beim Bürgermeisteramt 
Bad Saulgau, Oberamteistr. 11, 
88348 Bad Saulgau eingehen.

  Vordrucke für diese Anträge und 
Erklärungen hält das Bürger-
meisteramt Bad Saulgau, Ober-
amteistr. 11, 88348 Bad Saulgau 
bereit.

  Ein Wahlberechtigter mit Behinde-
rungen kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.

  Wird dem Antrag entsprochen, 
erhält der Betroffene eine Wahl-
benachrichtigung, sofern er nicht 
gleichzeitig einen Wahlschein be-
antragt hat.

3.   Wer die Wählerverzeichnisse für 
unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 20. Tag bis 
zum 16. Tag vor der Wahl (vgl. 
Nr. 1), spätestens am Freitag, 10. 
Mai 2019, bis 13.30 Uhr, bei der 
Gemeindebehörde, Bürgermeister-
amt Bad Saulgau, Oberamteistr. 
11, Bürgerbüro, Einspruch einle-
gen (bzgl. Europawahl) bzw. ei-
nen Antrag auf Berichtigung (bzgl. 
der Kommunalwahlen) des/der 
Wählerverzeichnisse(s) stellen.

  Der Einspruch/Antrag kann 
schriftlich oder durch Erklärung 
zur Niederschrift eingelegt/gestellt 
werden.

4.   Wahlberechtigte, die in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens 5. Mai 
2019 eine Wahlbenachrichtigung.

  Wer keine Wahlbenachrichtigung 
erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen bzw. Antrag auf Be-
richtigung stellen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann.

  Wahlberechtigte, die nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die be-
reits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichti-
gung.

  Der Wahlberechtigte kann grund-
sätzlich nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. Der Wahlraum ist in der Wahl-
benachrichtigung angegeben. Wer 
in einem anderen Wahlbezirk oder 
durch Briefwahl wählen möchte, 
benötigt dazu einen Wahlschein 
(siehe Nr. 5).

5.   Wahlschein

5.1   Wer einen Wahlschein für die Eu-
ropawahl hat, kann im Landkreis 
Sigmaringen

  durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlraum dieses Land-
kreises 

  oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.2   Wer einen Wahlschein für die 
Kommunalwahlen hat, kann ent-
weder in einem beliebigen Wahl-
raum des im Wahlschein angege-
benen Gebiets 

  oder durch Briefwahl wählen.
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6.   Einen Wahlschein erhält auf An-
trag

6.1   ein in das Wählerverzeichnis ein-
getragener Wahlberechtigter,

6.2   ein nicht in das Wählerverzeich-
nis eingetragener Wahlberechtig-
ter,

6.2.1   wenn er nachweist, dass er ohne 
sein Verschulden die nachstehen-
de Antragsfrist auf Aufnahme in 
das Wählerverzeichnis 

  Europawahl
  bei Deutschen nach § 17 Abs. 

1, bei Unionsbürgern nach § 
17a Abs. 2 Europawahlordnung 
(EuWO) bis zum 5. Mai 2019 ver-
säumt hat,

  Kommunalwahlen
  bei Wahlberechtigten nach § 3 

Abs. 2 und 4 Kommunalwahlord-
nung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) 
bis zum 5. Mai 2019 versäumt 
hat.

  Dies gilt auch, wenn ein Uni-
onsbürger nachweist, dass er 
ohne sein Verschulden versäumt 
hat, rechtzeitig die zur Feststel-
lung seines Wahlrechts verlangten 
Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 
4 KomWO vorzulegen,

6.2.2   wenn er nachweist, dass er ohne 
sein Verschulden

  bei der Europawahl
  die Einspruchsfrist gegen das 

Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 
1 EuWO bis zum 10. Mai 2019 
versäumt hat,

  bei den Kommunalwahlen
  die Frist für den Antrag auf Be-

richtigung des Wählerverzeichnis-
ses nach § 6 Abs. 2 Kommunal-
wahlgesetz (KomWG) bis zum 10. 
Mai 2019 versäumt hat.

  Dies gilt auch, wenn ein Uni-
onsbürger nachweist, dass er 
ohne sein Verschulden versäumt 
hat, rechtzeitig die zur Feststel-
lung seines Wahlrechts verlangten 
Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 
4 KomWO vorzulegen.

6.2.3   wenn sein Recht auf Teilnahme an 
der Wahl 

  bei der Europawahl 
  erst nach Ablauf der Antragsfrist 

bei Deutschen nach § 17 Abs. 
1 der EuWO, bei Unionsbürgern 
nach § 17a Abs. 2 EuWO oder 
erst nach Ablauf der Einspruchs-
frist nach § 21 Abs. 1 EuWO ent-
standen ist;

  bei den Kommunalwahlen 
  erst nach Ablauf der Antragsfrist 

nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO 
oder der Einsichtsfrist nach § 6 
Abs. 2 KomWG entstanden ist.

6.2.4   wenn sein Wahlrecht im Ein-
spruchsverfahren (Europawahl)/
Widerspruchsverfahren (Kommu-
nalwahlen) festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnis-
ses zur Kenntnis des Bürgermeis-
teramtes gelangt ist.

zu 6.1   Wahlscheine können von in das 
Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 
Freitag, 24. Mai 2019, 18.00 
Uhr, beim Bürgermeisteramt 
Bad Saulgau, Oberamteistr. 11, 
Bürgerbüro, mündlich, schrift-
lich oder in elektronischer Form 
beantragt werden.

  Im Falle nachweislich plötzlicher 
Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraums nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann 
der Antrag noch bis zum Wahl-
tag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

  Versichert ein Wahlberechtigter 
glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zuge-
gangen ist, kann ihm bis zum 
Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.

zu 6.2   Nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter Nr. 6.2.1 
- 6.2.4 angegebenen Gründen 
den Antrag auf Erteilung ei-
nes Wahlscheins noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

  Wer den Antrag für einen ande-
ren stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein Wahlberech-
tigter mit Behinderungen kann 
sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person be-
dienen.

7.   Ein Wahlberechtigter, der durch 
Briefwahl wählen will, erhält mit 
den Briefwahlunterlagen für die Eu-
ropawahl einen roten Wahlbrief-
umschlag, mit den Briefwahlun-
terlagen für die Kommunalwahlen 
einen gelben Wahlbriefumschlag. 

  Die Anschriften, an die die Wahl-
briefe zurückzusenden sind, sind 
auf den Wahlbriefumschlägen an-
gegeben. Ein Merkblatt für die 
Briefwahl zur Europawahl und die 
Hinweise für die Briefwahl zu den 
Kommunalwahlen auf der Rück-
seite des Wahlscheins enthalten 
die für den Wähler notwendigen 
Informationen.

7.1   Briefwahl für die Europawahl
  Mit dem Wahlschein erhält der 

Wahlberechtigte
  - einen amtlichen Stimmzettel,
  -  einen amtlichen blauen Stimm-

zettelumschlag mit dem Auf-
druck „Stimmzettelumschlag für 
die Briefwahl bei der Europa-
wahl“,

  -  einen amtlichen, mit der An-
schrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, versehenen 
roten Wahlbriefumschlag mit 
dem Aufdruck „Wahlbrief für 
die Europawahl“ und

  - ein Merkblatt für die Briefwahl.

7.2   Briefwahl für die Kommunalwah-
len

  Mit dem Wahlschein erhält der 
Wahlberechtigte

  -  die amtlichen Stimmzettel für 
jede Wahl, zu der er wahlbe-
rechtigt ist, ggf. mit zugehörigen 
Merkblättern,

  -  die dazugehörigen amtlichen 
Stimmzettelumschläge für die 
Briefwahl,

  -  einen amtlichen, mit der An-
schrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, versehenen 
gelben Wahlbriefumschlag mit 
dem Aufdruck „Wahlbrief für 
die kommunale Wahl“.

  Die Abholung von Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen für einen an-
deren ist 

  im Falle der Europawahl nur 
möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterla-
gen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Per-
son nicht mehr als vier Wahlbe-
rechtigte vertritt; dies hat sie der 
Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen;

  im Falle der Kommunalwahlen 
nur zulässig,

  wenn die Empfangsberechtigung 
durch schriftliche Vollmacht nach-
gewiesen wird.

  Der Wahlberechtigte, der seine 
Briefwahlunterlagen beim Bür-
germeisteramt selbst in Empfang 
nimmt, kann an Ort und Stelle die 
Briefwahl ausüben.

  Bei der Briefwahl muss der Wäh-
ler die Wahlbriefe mit den Stimm-
zetteln und den Wahlscheinen so 
rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass die Wahl-
briefe dort spätestens am Wahl-
tag bis 18.00 Uhr eingehen.

  Wähler, die bei der Europawahl 
und bei den Kommunalwahlen 
durch Briefwahl wählen, müssen 
zwei Wahlbriefe absenden (roter 
Wahlbrief = Europawahl, gelber 
Wahlbrief = für die kommunale 
Wahl).

  Die Wahlbriefe für die Europa-
wahl und die Kommunalwahlen 
werden innerhalb der Bundesre-
publik Deutschland ohne beson-
dere Versendungsform ausschließ-
lich von der Deutschen Post AG 
unentgeltlich befördert.

  Die Wahlbriefe können auch bei 
der auf dem Wahlbrief angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

Bad Saulgau, 11.4.2019
Bürgermeisteramt

gez. Doris Schröter
Bürgermeisterin
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Öffentliche Bekanntmachung

Neuaufstellung des Bebau-
ungsplans „Am Mühlbach“ der 
Gemarkung Braunenweiler

im beschleunigten Verfahren nach § 
13b BauGB (ohne frühzeitige Beteili-
gung nach § 3 Abs. 1 BauGB)
Der Gemeinderat der Stadt Bad Saulgau 
hat am 21.3.2019 in öffentlicher Sitzung 
erneut beschlossen, den Bebauungsplan 
„Am Mühlbach“ und den Entwurf der 
zusammen mit ihm aufgestellten örtli-
chen Bauvorschriften im beschleunigten 
Verfahren nach § 13b BauGB aufzustel-
len. In selber Sitzung wurde der Bebau-
ungsplanentwurf mit den zugehörigen 
örtlichen Bauvorschiften gebilligt und 
beschlossen, diese nach § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen.
Der künftige räumliche Geltungsbereich 
des Bebauungsplans ergibt sich aus fol-
gendem Kartenausschnitt: 

Maßgebend ist der Entwurf des Be-
bauungsplans in der Fassung vom 
11.2.2019.

Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans 
sollen die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für die Ausweisung eines 
neuen Wohngebiets geschaffen werden. 
Der Bebauungsplan wird ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB aufgestellt. Der Öffent-
lichkeit sowie den berührten Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange wird im laufenden Verfahren Gele-
genheit zur Stellungnahme gegeben.
Der Entwurf des Bebauungsplans wird 
vom 29.4. bis einschließlich 31.5.2019 
bei der Stadtverwaltung Bad Saulgau, 
Oberamteistraße 11, 88348 Bad 
Saulgau, von Montag bis Freitag vormit-
tags von 8.00 bis 12.15 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag nachmittags von 14.00 
bis 17.00 Uhr öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können 
– schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift – Stellungnahmen bei der Bau-
verwaltung, Zimmer 213, abgegeben 
werden. Da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfas-
sers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
während der Auslegungsfrist abgegebe-
ne Stellungnahmen bei der Beschluss-

fassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können. 
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntma-
chung und die auszulegenden Unterla-
gen sind zusätzlich im Internet unter 
der Internet-Adresse https://www.bad-
saulgau.de/de/bauen-wohnen-umwelt-
verkehr/bauen-wohnen/bauleitplanung/
index.php eingestellt.

Bad Saulgau, den 18.4.2019
Doris Schröter
Bürgermeisterin

WIRTSCHAFTS-
FÖRDERUNG

Stadt Bad Saulgau
Wirtschaftsförderung
Ilona Boos, Thomas Schäfers
Oberamteistraße 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-103, -104
Fax 07581 207-860
wirtschaftsfoerderung@bad-saulgau.de
www.bad-saulgau.de

UBS Bad Saulgau

 

Gewerbeverein Unser Bad Saulgau (UBS)  
Postfach 1137, 88340 Bad Saulgau 
Geschäftsstelle: Tanja Mai 
Tel. 0151 23773575  
Internet: www.unser-bad-saulgau.de 
 

Gesamtvorsitzender: Helmut Kabus 
Fachgruppen: 
Einzelhandel: Baykal Ünal 
Handwerk: Tobias Müller 
Freie Berufe: Peter Selbherr 

WISkompakt zum Thema 
„Knigge im Geschäftsleben“

Ein Seminar zum Thema „Knigge im 
Geschäftsleben“ aus der Reihe „WIS-
kompakt“ bietet die Wirtschaftsförderung 
WIS GmbH am Montag, 13. Mai um 
19.00 Uhr, in der Alten Schule Innerin-
gen, Schulstraße 2, 72513 Inneringen an.
Warum ist der erste Eindruck so wich-
tig? Wie kann ich für einen guten ersten 
Eindruck sorgen? Was kann ich zu einer 
guten Arbeitsatmosphäre unter Kollegen 
beitragen? Was bedeutet angemessene 
Kleidung? Diese und viele weitere Fra-
gen wird der Referent Carsten Friebe im 
Rahmen seines Vortrags beantworten. 
Des Weiteren wird er die Kommunikati-
on auf allen Sinnesebenen erklären.
Der Referent Carsten Friebe ist Unter-
nehmensberater bAV und Business-Ex-
perte für Stil und Etikette im Vertrieb. Er 
blickt bereits auf mehr als 20 Jahre Pra-
xis in der Beratung rund um die The-
men Kundengewinnung und stilsicheres 
Auftreten zurück. Zu seinen Kunden 

zählen unter anderem Freiberufler, Klein- 
und mittelständische Unternehmen so-
wie Privatkunden.
Anmeldung zu dem Vortrag bis Don-
nerstag, 9. Mai bei der WIS unter Tel. 
07571 72890-14 oder per E-Mail un-
ter wiskompakt@wis-sigmaringen.de. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

AUS DEM
STANDESAMT

Personenstandsfälle März

Die nachfolgend aufgeführten Personen-
standsfälle wurden im genannten Zeit-
raum vom Standesamt Bad Saulgau 
beurkundet.
Die Auflistung umfasst nur die Fälle 
mit Wohnsitz innerhalb der Stadt Bad 
Saulgau einschließlich der Ortsteile.
Dem Standesamt liegt jeweils eine 
schriftliche Einwilligung zur Veröffentli-
chung vor.

Geburten
26.2.2019
Liam Kalivoda
Kathrin Kalivoda geb. Blümle und Lu-
kas-Josef Kalivoda, Mörikestraße 3, 
88348 Bad Saulgau

26.2.2019
Nevra Yılmaz
Zeynep Yılmaz geb. Ayar und Orhan 
Yılmaz, Hochstraße 33, 88348 Bad 
Saulgau

28.2.2019
Nic Koch
Lucia Koch geb. Boos und Christoph 
Markus Koch, Oberer Esch 32, 88348 
Bad Saulgau

1.3.2019
Matilda Flora Wetzel
Stefanie Johanna Wetzel geb. Schart-
mann und Harald Hermann Wetzel, 
Siedlungstraße 21, 88348 Bad Saulgau

2.3.2019
Romy Margo Frauenhoffer
Isabelle Frauenhoffer geb. Tucci und Fe-
lix Frauenhoffer, Am Feldrain 14, 88348 
Bad Saulgau

5.3.2019
Leni Marie Würtz
Manuela Würtz geb. Bach und Domi-
nik Philipp Würtz, Schussenstraße 21, 
88348 Bad Saulgau

5.3.2019
Matteo Barbagallo
Carina Barbagallo geb. Dudick und 
Mario Alessandro Barbagallo, Sießener 
Straße 37, 88348 Bad Saulgau

9.3.2019
Oskar Gruber
Bettina Gruber geb. Malleck und Jürgen 
Gruber, Bruckacker 20/1, 88348 Bad 
Saulgau
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17.3.2019
Julian Jürgen Telch
Bettina Telch geb. Hirling und Jens An-
ton Telch, Bogenweilerstraße 55, 88348 
Bad Saulgau

19.3.2019
Luisa Maria Braun
Renate Theresa Braun geb. Sigg und 
Matthias Anton Braun, Josef-Sugg-Stra-
ße 4, 88348 Bad Saulgau

Eheschließung
15.3.2019
Sabrina Trunz und Christian Röck, Para-
diesstraße 27, 88348 Bad Saulgau

Sterbefälle
28.2.2019
Maria Hepp (Sr. M. Bertwina)
Kloster Sießen 3, 88348 Bad Saulgau

1.3.2019
Helene Berner geb. Berner
Karlstraße 3, 88348 Bad Saulgau

3.3.2019
Josefine Groß geb. Schmid
Karlstraße 3, 88348 Bad Saulgau

9.3.2019
Charlotte Hildegard Rusche geb. Drews
Karlstraße 3, 88348 Bad Saulgau

10.3.2019
Theresia Maria Schorrer
Karlstraße 7, 88348 Bad Saulgau

18.3.2019
Max Josef Dangelmeier
Wuhrweg 63, 88348 Bad Saulgau

18.3.2019
Matthäus Nüßle, Friedberger Straße 40, 
88348 Bad Saulgau

25.3.2019
Gertrud Hedwig Martha Braun geb. 
Buske
Karlstraße 3, 88348 Bad Saulgau

SCHULEN UND
BILDUNG

Städtische
Musikschule
Bad Saulgau

Musikbaum wurde gepflanzt 
In unmittelbarer Nähe zum Alten Kloster 
wurde durch die Initiative der Städtischen 
Musikschule anlässlich des 50-jährigen 
Bestehens ein Baum gepflanzt, der den 

nächsten 50 Jahren entgegenwachsen 
soll. Vor einer kleinen interessierten 
Zuschauerschaft umrahmte ein Quer-
flötentrio der Querflötenklasse Matthias 
Lyding musikalisch, während die letz-
ten Arbeiten an der frisch gepflanzten 
Rotbuche vollzogen wurden. Stadtbau-
meister Pascal Friedrich, Stadtgärtner 
Jens Wehner und Musikschulleiter Ralf 
Hohn freuen sich, dass auf dem bislang 
niedrig bewachsenen Areal nun ein wei-
terer würdiger Baum gepflanzt wurde. 
Die Baumschule Schlegel aus Riedlin-
gen beglückwünscht die Musikschu-
le zu ihrer Baumpflanzaktion und zur 
Rundung der 50 Jahre der Städtischen 
Musikschule. Ralf Hohn wies darauf hin, 
dass der Baum aus den Unterrichts-
räumen des Alten Klosters für Schüler, 
Eltern und die Lehrkräfte stets zu sehen 
sein wird. Der Baum darf als Versinn-
bildlichung von Wachstum gelten. So 
wie bei allfälliger Beschäftigung mit den 
Musikstücken durch die Schüler sich 
Wachstum einstellt, so ist es auch beim 
Baum. In wenigen Tagen oder Wochen 
ist dieses Wachstum nicht augenfällig; 
die Zeit scheint kein fühlbarer Faktor 
für das Wachstum zu sein. Genauso ist 
es beim Erarbeiten von Musikstücken: 
Nicht die Zeit, sondern das Fortkommen 
und die Entwicklung sind Ausdruck des 
Wachstums. 

Foto: Musikschule 

Opernfahrt der Musikschule
Mit voll besetztem Omnibus ging es 
in die Staatsoper nach Stuttgart. Die 
Freunde und Förderer der Städtischen 
Musikschule hatten diese Kulturfahrt ge-
sponsert, die Buskosten komplett über-
nommen und die Kosten der Schüler-
eintrittskarten zu einem guten Teil. Auch 
mehr als die 50 Eintrittskarten hätte die 
Musikschule verkaufen können - es hat-
te sich im Vorfeld sogar eine Wartelis-
te gebildet. Mittags ging es los. Nach 
zweistündiger Fahrt gab es erstmal eine 
Führung durch den Backstage-Bereich 
der Staatsoper. Die Hutmacherei, die 
Perückenabteilung, die Malabteilung, der 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wir, die Stadtwerke Bad Saulgau, sind mit rund 50 Mitarbeitern als 
Eigenbetrieb der Stadt Bad Saulgau für die Energieversorgung unse-
rer Stadt in den Sparten Strom, Gas, Wasser und Wärme tätig. Zu 
unserem weiteren Aufgabengebiet gehören die Betreuung des Hal-
lenbades, der Parkhäuser sowie weitere Dienstleistungen. 
 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine*n 
 

Elektromonteur (m/w/d) 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung, die Sie bitte bis zum 08. Mai 2019 online auf unserem Bewer-
berportal (Button „Jetzt hier bewerben“) auf www.bad-saulgau.de unter 
Bürgerservice, Rathaus, Politik/ Jobs und Ausbildung abgeben. 
 
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen gern Herr Übelhör (07581 506-110) 
oder Herr Hellmuth (07581 207-150) zur Verfügung. Selbstverständlich 
können Sie Ihre Anfragen auch per Mail an personal@bad-saulgau.de 
richten. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unseren Internet-
seiten: www.bad-saulgau.de oder www.stadtwerke-bad-saulgau.de. 
 



10 Nummer 16
Donnerstag, 18. April 2019

STADTJOURNAL
Bad SaulgauSchulen und Bildung

Orchestergraben, die Bühne von hinten, 
von der Fläche her so groß, dass man 
die Bühne mehrfach auch in die an-
grenzenden Bereiche hätte hineinstellen 
können. Beeindruckende Requisitengän-
ge präsentieren sich. Das Ganze innere 
Gelände der Staatsoper beeindruckend. 
Lovinia Schuchert, eine ehemalige Schü-
lerin der Musikschule und nach ihrem 
Studium im ersten Jahr an der Jun-
gen Oper in Stuttgart als Dramaturgin 
tätig, führte in versierter Weise durch 
die Räumlichkeiten des Backstage-Be-
reiches der Staatsoper. 
Abends gab es die Vorstellung von "Ma-
dame Butterfly" von Puccini, der großen 
romantischen Liebesoper, einem Drama 
und Repertoirestück der Opernhäuser 
der Welt. Viele Vorhänge der Solisten 
am Schluss ließen auch den Applaus 
der Vorstellung für die Schülerinnen 
und Schüler zu einem Erlebnis wer-
den. Die Solisten und der Chor hatten 
mit exquisitem Gesang überzeugt, das 
Orchester der Staatsoper interessier-
te die Instrumentalisten unter den Bad 
Saulgauer Opernfreunden in besonderer 
Weise. Einhellig fuhr man zurück nach 
Bad Saulgau in der Überzeugung, eine 
solche Opernfahrt solle doch öfters und 
nicht nur zur Rundung der 50 Jahre 
Städtische Musikschule Bad Saulgau 
angeboten werden.

Foto: Musikschule

Elf Landespreisträger der Musikschule, 
vier dürfen zum Bundeswettbewerb
Vom 3. bis 7. April 2019 wurde in 
Schorndorf im baden-württembergischen 
Vergleich der Landeswettbewerb "Ju-
gend musiziert" durchgeführt. Es wa-
ren ausschließlich Instrumentalisten und 
Vokalisten zugelassen, die sich auf der 
Regionalebene einen 1. Preis mit Wei-
terleitung zum Landeswettbewerb, also 
zwischen 23 und 25 Punkten, erspie-
len konnten. Die Ausschreibung 2019 
sieht in der Solowertung die Streichins-
trumente, Akkordeon, Schlagzeug sowie 
Pop-Gesang vor. An Ensembles werden 
in diesem Jahr bewertet: die Klavier-
Kammermusik, Duos für Klavier und ein 
Blasinstrument, Vokalensemble, Zupf-
Ensemble, Harfen-Ensemble. Besondere 
Besetzungen: Alte Musik und besonde-
re Instrumente. In diesem Jahr war die 
Städtische Musikschule Bad Saulgau in 
drei verschiedenen Wertungsbereichen 
auf Landesebene vertreten. Die beiden 
Saxophonisten Daniel Laux und Tobias 
Groß aus der Klarinetten- und Saxo-
phonklasse von Marc Lutz erspielten 
sich einen 1. Preis auf Landesebene 
und damit eine Weiterleitung zum Bun-
deswettbewerb. Für Daniel Laux gab es 
zudem als Sonderpreis für eine hervor-

ragende Saxophon-Leistung die Teilnah-
me an der Raschèr Saxophon Akade-
mie. Zudem erspielte sich Ruben Dorn 
am Klavier (Klavierklasse Ralf Hohn) mit 
Julia Ziegler aus Wangen, Querflöte, 
ebenfalls mit einem 1. Preis die Wei-
terleitung und fahren zur Endrunde auf 
Bundesebene nach Halle an der Saale. 
Die junge Geigerin Wiktoria Wasilewska 
aus der Violinklasse von Alban Beikir-
cher erzielte ebenfalls den 1. Preis und 
wird die Städtische Musikschule beim 
Bundeswettbewerb vertreten, bei dem 
die Landesbesten in ihren Wertungs-
kategorien aus der ganzen Bundesre-
publik Deutschland zusammenkommen. 
Mit einem 2. Preis schlossen die beiden 
Solo-Violonistinnen Miriam Ohngemach 
und Clara Weigele (beide Klasse Alban 
Beikircher) ab sowie das Gesangsduo 

Fiona Skuppin (Gesangsklasse Anusch-
ka Schoepe) mit ihrem Duo-Partner Da-
niel Ostermaier von den Sankt Johannes 
Chorknaben. Ebenfalls einen 2. Preis er-
spielten sich Pia Bräuchle, Klavier (Klas-
se Olga Balzer) und Serafine Schnebel, 
Querflöte (Klasse Matthias Lyding). Ein 
3. Preis ging an das Duo für Klavier und 
Klarinette Leticia Roth, Klavier (Klasse 
Ralf Hohn) und Sarah Metzger, Klarinet-
te (Klasse Marc Lutz). Der Wettbewerb 
"Jugend musiziert" wird vom Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend, den Ländern, den kom-
munalen Spitzenverbänden und von den 
Kommunen gefördert. Hauptsponsor des 
Wettbewerbs ist die Sparkassen-Finanz-
gruppe. Der Wertungsspiegel zeigt die 
genaue Platzierung.

Ergebnisspiegel Landeswettbewerb Baden-Württemberg

1. Preis, 23 - 25 Punkte mit Weiterleitung zum Bundeswettbewerb

Punkte Name Altersgruppe Wertung
24 Ruben Dorn

Julia Ziegler a.G. VI Duo Klavier und 
Querflöte

24 Daniel Laux
Katharina Colbatsky a.G. VI Duo Klavier und 

Saxophon
23 Wiktoria Wasilewska III Violine Solo
23 Tobias Groß

Benjamin Friesinger a.G. IV Duo Klavier und 
Saxophon

2. Preis, 20 - 22 Punkte

Punkte Name Altersgruppe Wertung

22 Miriam Ohngemach V Violine Solo

22 Fiona Skuppin VI Duo Gesang

Daniel Ostermaier a.G.

21 Clara Weigele VI Violine Solo

21 Pia Bräuchle III Duo Klavier und 
Querflöte

21 Serafine Schnebel

3. Preis, 17 - 19 Punkte

Punkte Name Altersgruppe Wertung

19 Leticia Roth III Duo Klavier und 
Klarinette

19 Sarah Metzger III

Die Kategorien von 14 bis 16 Punkten (Prädikat „mit gutem Erfolg teilgenommen“), 
von 11 bis 13 Punkten (Prädikat „mit Erfolg teilgenommen“) und von 10 Punkten 
(Prädikat „teilgenommen“) wurden an Schüler der Städtischen Musikschule Bad 
Saulgau nicht vergeben.

Altersgruppe II bis Landeswettbewerb geb. 2007, 2008
Altersgruppe III bis Bundeswettbewerb geb. 2005, 2006
Altersgruppe IV bis Bundeswettbewerb geb. 2003, 2004
Altersgruppe V bis Bundeswettbewerb geb. 2001, 2002
Altersgruppe VI bis Bundeswettbewerb geb. 1998, 1999, 2000

Als Sonderpreis für eine hervorragende Saxophon-Leistung erhält Daniel Laux den 
Raschèr-Sonderpreis.

Der Bundeswettbewerb findet vom 6. bis 13. Juni 2019 in Halle/Saale statt.

Zu den sehr erfreulichen Ergebnissen gratulieren wir allen Teilnehmern sehr herzlich. 
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Walter Knoll Schulverbund

Schüler daten Bildungspartner
Groß war der Andrang beim Speed Da-
ting des Walter Knoll Schulverbundes 
mit Bildungspartnern kürzlich im Foyer 
der Stadthalle. Die Jahrgangsstufen 8 
bis 10 waren mit Eltern eingeladen, an 
16 Infoständen mit Personalvertretern 
und Azubis ins Gespräch zu kommen 
und sich über Ausbildungsmöglichkeiten 
und -voraussetzungen zu informieren.
Das Dating-Format, üblicherweise in 
anderen zwischenmenschlichen Bezie-
hungsformen eingesetzt, funktioniert 
auch auf dieser Ebene bestens. Viel-
fältige, teilweise überraschende und 
unerwartete Beziehungen zu einem be-
kannten oder noch nicht auf dem Radar 
erschienenen Berufsfeld werden durch 
persönliche Kontakte hergestellt und 
so zur Grundlage späterer Praktikums- 
oder Berufsentscheidungen.
An allen Infoständen war deutlich, dass 
gute Azubis dringend gesucht werden. 
Diese sollten auf jeden Fall persönliche 
und soziale Kompetenzen in die Waag-
schale werfen können, fachliche Kom-
petenzen könnten ihnen in der Ausbil-
dung vermittelt werden, so der einhellige 
Tenor. Zum Einstieg in die Arbeitswelt 
stehen den Azubis von morgen auch 
regional viele interessante Türen offen.
Das Thema Ausbildung und Studium 
stand beim Schulverbund im Rahmen 
der BIZ-mobil-Woche die ganze Woche 
über im Mittelpunkt. Es gab mehrere 
Informationsveranstaltungen, etwa für 
Berufe in Uniform, im kaufmännischen, 
sozialen und handwerklichen Bereich.
Der Schulverbund bedankt sich auf 
diesem Weg bei allen Eltern und Bil-
dungspartnern für die außergewöhnliche 
Kooperation und freut sich auf weitere 
gemeinsame Projekte in der Zukunft.
Am Dating des Walter Knoll Schul-
verbundes teilnehmende Firmen und 
Einrichtungen: Bundeswehr, Carthago 
Reisemobilbau GmbH, Claas Saulgau 
GmbH, Spedition Dachser, dm Droge-
riemarkt, Gabriel GmbH, Georg Reisch 
GmbH, Kelch Landschaftsbau, Knoll 
Maschinenbau GmbH, Zimmerei Luib, 
OWB, Schmid Hörakustik, Vinzenz von 
Paul, Volksbank Bad Saulgau, Zollern 
GmbH

Frau Gabriel: engagierte, kompetente 
Frauenpower im Handwerk

Foto: Sandra Hoffmann

Störck-Gymnasium

Drei Elternbeiräte verabschiedet 
Auf der Sitzung des Elternbeirats des 
Störck-Gymnasiums vergangene Woche 
wurden mit Brigitte Seidl, Ajfera Schmitt 
und Markus Luib drei langjährige Bei-
räte verabschiedet. Die Elternbeirats-
vorsitzende Antje Henkel würdigte das 
Engagement des Trios in den vergange-
nen Schuljahren als besonders lobens-
wert. In den letzten Jahren ist die Arbeit 
des Elternbeirats immer wichtiger ge-
worden. Eine starke Schulgemeinschaft 
lebt schließlich neben den Schülern und 
Lehrern immer mehr auch vom Engage-
ment der Eltern. 

Foto: Petra Fürst

STADTBIBLIOTHEK
AKTUELL

Karsamstag geöffnet

Die Stadtbibliothek hat am Karsams-
tag, 20. April 2019, zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten von 10.00 bis 
13.00 Uhr geöffnet.

"819 - 2019 Schätze  
aus der Bad Saulgauer  
Stadtgeschichte"

Siehe unter "Stadtjubiläum", Seite 3!

Freitag, 19. April 2019 
16.00 Uhr Hobby-Treff 
„Hautpflege & Schminkkurs“
Bastelraum der Reha-Klinik, 
Ellen Geißler
Verbindliche Voranmeldung an der Re-
zeption erforderlich!

Samstag, 20. April 2019 
8.00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz
bis 13.00 Uhr

10.00 Uhr Eine Reise durch Zeit 
und Raum mit den Stadtbarden 
SULGEN – 1200 Jahre – Bad Saulgau
Achtung: Treffpunkt Eingang Altes 
Kloster!
Singender Stadtbarde Michael Skuppin 
und Stadtbardin, Dauer ca. 1,5 Std, 
mit Mehrwertkarte kostenlos, ansons-
ten 5,00 €
Mindestteilnehmerzahl 5 Personen

18.00 Uhr TSV-Lauftreff 
Treffpunkt Schützenhaus Wolfartsweiler

Sonntag, 21. April 2019  
17.30 Uhr Nordic Walking und mehr … 
Wiedereinsteiger, Anfänger 4 +/- km 
Den Sonntag entspannt und aktiv in 
frischer Luft und bei guten Gesprächen 
in deutscher oder englischer Sprache 
ausklingen lassen ...

18.30 Uhr Nordic Walking und mehr …
Training für Volksläufe 6-7 +/- km
Ende 18.30 Uhr, Voranmeldung unter:
Waltraud Gebhardt
(Mailbox 0176 54951254)

20.00 Uhr The 12 Tenors -  
Best of Tour
Stadtforum Bad Saulgau
VVK Tourist-Information Bad Saulgau
oder www.reservix.de
Eintrittspreise VVK
Erwachsene von 44 bis 53,90 €

Montag, 22. April 2019

18.00 Uhr Peter Schad und seine 
Oberschwäbischen Dorfmusikanten:
„So schön klingt Blasmusik“
Stadtforum Bad Saulgau
VVK Tourist-Information Bad Saulgau
oder www.reservix.de
Eintrittspreise VVK Erw. 13,00 €
ermäßigt 12,00 €

18.30 Uhr Hobby-Treff 
„Hautpflege & Schminkkurs“ 
Bastelraum der Klinik Am Schönen 
Moos
Ellen Geißler
Verbindliche Voranmeldung an der Re-
zeption erforderlich!

Dienstag, 23. April 2019  
19.15 Uhr Hobby-Treff
„Gestalten von Seidentüchern“
Bastelraum der Klinik Am Schönen 
Moos
Barbara Ostermeier
Verbindliche Voranmeldung an der Re-
zeption erforderlich!
Mindestteilnehmerzahl 5 Personen

WAS TUT
SICH WO ......
Donnerstag, 18. April 2019 
14.30 Uhr Spielenachmittag
für Kinder und Jugendliche 
Hallenbad Bad Saulgau, bis 16.30 Uhr
Spritzen, tauchen, laut sein und Spaß 
haben …

18.00 Uhr AOK-Rad-Treff 
Radwandern 
Treffpunkt: AOK-Geschäftsstelle
(Marktplatz)

18.30 Uhr Hobby-Treff
„Gestalten von Acrylbildern“ 
Bastelraum der Reha-Klinik, 
Anita Lindner
Verbindliche Voranmeldung an der Re-
zeption erforderlich!
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Mittwoch, 24. April 2019  
8.00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz
bis 13.00 Uhr

18.30 Uhr TSV-Lauftreff 
Treffpunkt am Trimm-Dich-Platz

Donnerstag, 25. April 2019  
14.30 Uhr Spielenachmittag
für Kinder und Jugendliche 
Hallenbad Bad Saulgau, bis 16.30 Uhr
Spritzen, tauchen, laut sein und Spaß 
haben …

18.30 Uhr Hobby-Treff „Filzen“ 
Bastelraum der Reha-Klinik, 
Anita Lindner
Verbindliche Voranmeldung an der Re-
zeption erforderlich!

19.00 Uhr „Klingende Heimat“ 
Singabend 
Raum E 109 der Reha-Klinik, 
Georg Jäger

Buchvorstellung und Lesung 
mit Ludwig Zimmermann und 
Elisabeth Wesselmann

Am Mittwoch, 24. April 2019, findet 
um 19.00 Uhr in der Stadtbibliothek 
Bad Saulgau im Rahmen der derzei-
tigen Ausstellung „Künstlerschmiede 
LOS“ eine Buchvorstellung und Auto-
renlesung statt. Ludwig Zimmermann, 
Absolvent der Saulgauer Lehrerober-
schule, stellt seine gerade im Eppe-Ver-
lag erschienenen Erinnerungen an die 
legendäre„Lehrerschmiede“ vor: ein über 
300 Seiten starkes Werk mit zahlreichen 
Abbildungen und Anekdoten.
Ergänzend liest Elisabeth Wesselmann 
geborene Gramlich aus ihrem Roman 
„Else“, in dem sie ihre Erinnerungen an 
ihre Kindheit und Jugend in Saulgau 
schildert, vom Aufwachsen in einer en-
gen Kleinstadt und dem Versuch daraus 
auszubrechen.

Kloster Sießen - Hummelsaal 

Veränderte Öffnungszeiten Karwoche 
und Ostern: 

Gründonnerstag, 18. April 2019
10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet,  
nachmittags geschlossen!

Karfreitag/-samstag, 19./20. April 2019 
geschlossen!

Ostersonntag/-montag,  
21./22. April 2019
14.00 bis 16.30 Uhr geöffnet
Der Hummel-Laden ist an den Osterfei-
ertagen geschlossen.

Festliche Kirchenmusik zur 
Passion und an den Osterfei-
ertagen

Am Gründonnerstag gestalten die St.-
Johannes-Chorknaben die feierliche 
Messe vom letzten Abendmahl um 19.00 
Uhr. Neben dem Kyrie des zeitgenössi-
schen Komponisten Piotr Jańczak er-
klingen u.a. zum Einzug der Festgesang 
„Ecce Sacerdos magnus“ von Johann 
Singenberger und die für die Gründon-
nerstagsliturgie bestimmte Motette „Ubi 
caritas et amor“ von Maurice Duruflé. 
In der Liturgie vom Leiden und Ster-
ben des Herrn am Karfreitag singt die 
Schola der St.-Johannes-Chorknaben. 
Der Gottesdienst beginnt um 15.00 
Uhr. In der Karmette um 18.00 Uhr in 
der Kreuzkapelle stehen die gesunge-
nen Klagelieder des Propheten Jeremias 
im Mittelpunkt. In alter Tradition wer-
den dazu die Kerzen des Leuchters ge-
löscht. Dazu singen Fiona Skuppin (Alt) 
und Daniel Ostermaier (Tenor) geistliche 
Arien von Johann Sebastian Bach und 
Georg Friedrich Händel. 
Die Feier der Osternacht am Karsams-
tag um 21.00 Uhr wird mit Kantorenge-
sängen und Orgelmusik gestaltet. Zum 
Auszug spielt Volker Braig auf der gro-
ßen Klais-Orgel das Finale der 6. Or-
gelsinfonie von Charles-Marie Widor.

Im festlichen Osterhochamt am Os-
tersonntag um 10.30 Uhr erklingen 
„Würdig ist das Lamm, das da starb“ 
sowie das „Halleluja“ aus dem „Mes-
sias“ von Georg Friedrich Händel. Von 
Wolfgang Amadeus Mozarts berühmter 
„Krönungsmesse“ musizieren die Chor-
knaben das „Gloria“ und „Sanctus“. 
Die St.-Johannes-Chorknaben und ihre 
Solisten werden begleitet von Matthias 
Burth an der Orgel, Streichern, Trompe-
ten und Pauken. Die Gesamtleitung liegt 
bei Volker Braig.  
Die Mädchenkantorei Bad Saulgau mit 
ihrer Dirigentin Christine Wetzel, dazu So-
listinnen und ein Streichensemble werden 
den Festgottesdienst am Ostermontag 
um 10.30 Uhr mit der Missa Sti. Leopol-
di von Johann Michael Haydn gestalten. 
Die Chorgemeinschaft Cantemus gestal-
tet das feierliche Hochamt am Oster-
sonntag um 10.00 Uhr in Renhards-
weiler mit der „Missa brevis i.h. Sti. 
Joannis de Deo“ in B, genannt: „Kleine 
Orgelsolomesse“ von Joseph Haydn für 
gemischten Chor und Streicher, sowie 
mit Chorsätzen von Colin Mawby und 
Manfred Bühler. Solistinnen sind Sabine 
Döttinger, Sopran und Ann-Kathrin Rau-
scher, Orgel. Die Gesamtleitung hat Sr. 
Eva Maria Schenk. 

Märkte

 

OBERSCHWABEN
VOLKSHOCHSCHULE

Frühjahr-/Sommersemester

Die jungen Wilden - Kräuter und 
Kräuterbräuche im Frühling
F30325 Christina Benz
Sa., 4.5.2019, 14.00 - 17.00 Uhr, 4,0 UE
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28
vhs-Gebäude, Raum 1, 25,00 EUR

Gesund abnehmen mit Clean Eating
F30401 Regina Scherotzki
Mo., 6.5.2019, 19.00 - 20.30 Uhr
3 Abende, 6,0 UE
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28 
vhs-Gebäude, Raum 1, 27,00 EUR

KULTURELLES/
VERANSTALTUNGEN

Live-Musik-Theater  
über Billie Holiday

Foto: Moritz Schell

Zum Abschluss der Theatersaison 
kommt am Samstag, 27. April 2019, um 
19.30 Uhr in der Stadthalle das preis-
gekrönte Musik-Drama „Blue Moon“ des 
Wiener Theaters als Hommage zur Auf-
führung.
Das Stück erzählt von Triumph und Tra-
gödie, Höhenflug und Absturz der Jazz-
Legende Billie Holiday (1915 - 1959), 
die - verarmt und gezeichnet vom Dro-
genmissbrauch - mit nur 44 Jahren ge-
storben ist. Es ist eine Hommage an 
eine der größten Jazz-Sängerinnen aller 
Zeiten und gleichzeitig ein großartiges 
Konzert mit der faszinierenden Künst-
lerin Sona MacDonald und ihrer Live-
Band, die die Songs von Billie Holi-
day („The Man I Love“, „Summertime“, 
„Night & Day“ u.v.a.) kongenial auf die 
Bühne bringt.
Sona MacDonald wurde 2016 mit dem 
wichtigsten Theaterpreis Österreichs, 
dem Nestroy-Preis, ausgezeichnet.
Karten gibt es im Vorverkauf im Bürger-
büro des Rathauses, Tel. 07581 207-0 
oder online unter www.reservix.de.
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Ich möchte einen Naturgarten
F10003 Bruno Groß-Aurbacher
Fr., 10.5.2019, 19.30 - 21.45 Uhr
3 Abende, 9,0 UE
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28
vhs-Gebäude, Raum 1, 33,30 EUR

Inline-Kurs für Kinder von 6 bis 10 
Jahren
F30275J Franz Gerhofer
Sa., 11.5.2019, 09.00 - 10.30 Uhr
Sa., 18.5.2019, 09.00 - 10.30 Uhr, 4,0 UE
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 57
Stadthalle, 17,00 EUR

Atmen - was sonst
F30180 Ulla Schick
Sa., 11.5.2019, 10.30 - 13.30 Uhr, 4,0 UE
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28
vhs-Gebäude, Raum 1, 30,00 EUR

Kann man das glauben?
Gedanken und Realität
F10610 Ulla Schick
Sa., 11.5.2019, 14.30 - 17.30 Uhr, 4,0 UE
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28
vhs-Gebäude, Raum 1, 30,00 EUR

Eine Alternative zum Fitness-Studio:
Die bewegte Meditation
F30183 Ulla Schick
Sa., 11.5.2019, 18.00 - 20.15 Uhr, 3,0 UE
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28
vhs-Gebäude, Raum 1, 22,50 EUR

Digitale Fotografie
Die Stadt bei Nacht
F21112 Edmund Heinzler
Sa., 11.5.2019, 19.15 - 23.00 Uhr, 5,0 UE
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28
vhs-Gebäude, Raum 2, 28,00 EUR

Fotografie-Workshop:
Den Blitz richtig einsetzen
F21110 Edmund Heinzler
Fr., 24.5.2019, 18.00 - 21.45 Uhr, 5,0 UE
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28
vhs-Gebäude, Raum 2, 28,00 EUR

Tai Chi-/Qigong-Workshop
F30167 Thomas Eisele
Sa., 25.5.2019, 14.00 - 16.15 Uhr, 3,0 UE
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28
vhs-Gebäude, Raum 3, 15,00 EUR

Besuchen Sie uns auf Facebook: 
Volkshochschule Oberschwaben
Hier finden Sie immer aktuelle Kurse 
und Veranstaltungen. 
www.vhs-aulendorf.de 
info@vhs-aulendorf.de 
Bitte melden Sie sich vor der Veran-
staltung bei der Volkshochschule an! 
Bad Saulgau, Lindenstr. 7, 88348 Bad 
Saulgau, Tel. 07581 2009-0
Aulendorf, Hauptstr. 35, Tel. 07525 
9239340 Fax 07525 92393490

SONNENHOF-THERME
AKTUELL

Jubiläumsaktion

Siehe unter „Stadtjubiläum“, Seite 3!

KUR UND
TOURISMUS

Es geht wieder los

Im April starten wir wieder unsere 
geführten Segway-Touren. Erkunden 
Sie die vielfältige Natur rund um Bad 
Saulgau durch intuitive Körpersteuerung 
und Gewichtsverlagerung auf eine ganz 
neue Art und Weise. Weitere Infos zu 
den Touren sind erhältlich in der Tourist-
Information, Tel. 07581 2009-40.

Noch auf der Suche nach einem pas-
senden Geschenk mit Spaßfaktor?
Dann verschenken Sie doch einen Gut-
schein für eine Segway-Tour und erle-
ben gemeinsam das besondere Natu-
rerlebnis.
Erhältlich in der Tourist-Information oder 
auf www.regiondo.de.

Foto: Britta Benz

UMWELT UND
NATUR

Neue Umweltgruppe enga-
giert sich in Bad Saulgau

Foto: Stadtverwaltung

Anfang April hat sich eine Gruppe aus 
20 jungen Erwachsenen und Kindern, 
die sich in Bad Saulgau für den Um-
weltschutz und für den Wettbewerb 
„Entente Florale Europe“ engagieren 
möchten, beim städtischen Umweltbe-
auftragten vorgestellt. Die Helfer wohnen 
in und um Bad Saulgau. Als erste Akti-
vität führte die Gruppe am Freitag und 
Samstag, 12. und 13. April im Rahmen 
des europäischen Wettbewerbs „Entente 
Florale Europe“ eine Wald- und Feld-
putzete rund um den NaturThemenPark, 
den Waldlaufpfad und die Schillerhöhe 

durch. Der städtische Umweltbeauftrag-
te händigte Sammeltourenpläne und 
Müllsäcke aus, der Bauhof sammelte 
am Montag darauf die vollgefüllten Müll-
säcke ein. Es kam eine Pritschenladung 
mit Müll zusammen. Die Umweltgruppe, 
die sich ursprünglich aus dem Verein 
FNZ Waldschreck gründete, möchte sich 
für weitere Bad Saulgauer Umweltpro-
jekte wie Amphibienzaunaktionen, Um-
weltveranstaltungen etc. engagieren.

Umweltfreundlicher  
Osterhase

Wer dem Osterhasen helfen möchte, 
bei der Vorbereitung auch etwas auf 
die Umwelt zu achten, der hat vor Os-
tern viele Möglichkeiten. Mit Naturfarben 
gefärbte Eier sehen nicht nur weniger 
künstlich aus, sondern sind auch öko-
logisch und gesundheitlich unbedenkli-
cher. Diese Farben lassen sich aus üb-
lichen Lebensmitteln und Pflanzenresten 
leicht selbst herstellen. Zum Basteln der 
Nester und der Osterdekoration eignen 
sich Materialien, die im Haushalt ver-
fügbar sind, wie beispielsweise Pappe, 
Woll- und Stoffreste. Und mit echtem 
Heu oder Stroh gefüllt, sehen die Nester 
gleich viel schöner aus. 
Schon beim Einkauf der Geschenke 
sollte man darauf achten, unnötigen 
Verpackungsmüll zu vermeiden und Ta-
schen oder Körbe mitnehmen. 
Auch Handtücher oder Waschlappen 
können als originelle und sogar nütz-
liche Geschenkverpackung dienen. Da-
durch wird überflüssiger Verpackungs-
abfall vermieden, der ohnehin meist 
schnell wieder im Abfall landet. 

Schließung  
der Umladestation

Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen 
informiert, dass die Fa. ALBA in Bad 
Saulgau am Ostersamstag, 20. April, 
komplett geschlossen hat. Aus diesem 
Grunde ist keine Anlieferung von Sperr-
müll oder Grüngut an der Umladestation 
möglich.
Sperrmüll oder Grüngut kann an diesem 
Tag auf der Entsorgungsanlage Meßkirch 
Ringgenbach von 8.00 bis 12.00 Uhr 
angeliefert werden.
Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der 
Abfallberatung gerne zur Verfügung:
Nadine Steinhart, Tel. 07571 102-6607
E-Mail: Nadine.Steinhart@LRASIG.de
Volker Riester, Tel. 07571 102-6608
E-Mail: Volker.Riester@LRASIG.de
Weitere Informationen sind erhältlich in 
der Abfall-App der Kreisabfallwirtschaft 
oder auf der Homepage des Landkrei-
ses unter www.landkreis-sigmaringen.de.

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirk 1: Mittwoch, 24.4.2019
Bezirke 2, 4, 5: Dienstag, 23.4.2019
Bezirk 3: Donnerstag, 25.4.2019
Bezirk 6: Freitag, 3.5.2019
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Gelber Sack
Bezirke 1 - 6: Mittwoch, 24.4.2019
Bei Fragen und Problemen mit der 
Abfuhr des Gelben Sacks: ALBA Süd 
GmbH & Co.KG, Tel. 07581 5089-0

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6: Donnerstag, 18.4.2019; 
Freitag, 17.5.2019
Bezirke 3, 5: Donnerstag, 16.5.2019
Einteilung der Bezirke siehe Entsor-
gungskalender.

Problemstoffsammlung (halbjährlich):
Freitag, 15.11.2019, 14.30 - 16.00 Uhr 
Städtischer Bauhof 

Grüngut-Bündelsammlung
(halbjährlich):
Bezirke 1 - 4: Montag, 25.11.2019 
Bezirke 5 und 6: Dienstag, 26.11.2019 

Recyclinghof Moosheimer Straße:
Holz und Spanplatten aus dem Innen-
bereich (beschichtet und unbeschichtet), 
Kunststoffverpackungen, Metallschrott, 
Elektronikschrott, Papier, Kartonagen, 
Anlieferungen bis zu 1 m³ kostenlos, 
Mehrmengen 2,40 je ½ m³; Flaschen-
kork, kleine Mengen an Bauschutt kos-
tenlos - Annahme bis 100 Liter; Spei-
sefette, Kerzenwachs, CDs und DVDs 
ohne Hülle, Tintenpatronen, Tonerkartu-
schen, Faxpatronen 
Saftiger Gehölzschnitt (Reisig, Blätter) 
und Rasenschnitt können seit März wie-
der abgegeben werden, holziger Gehölz-
schnitt (grobes Material) das ganze Jahr 
über. 
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr 
und Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr

Grüngutsammelstelle Mackstraße 45
(auf dem Gelände der Fa. ALBA) 
Gehölzschnitt getrennt nach holzigem 
(ab 3 cm Durchmesser) und saftendem 
(unter 3 cm und Blätter, Schilf) Material, 
Rasenschnitt 
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr 
und Samstag, 8.30 - 12.30 Uhr

Auskünfte zur Rubrik „Umwelt und 
Natur“ erteilt der städtische Umwelt-
beauftragte Thomas Lehenherr, Tel. 
07581 207-325.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Markus Knoll
bierstetten@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 4207
Dienstzeiten: Dienstags, 19.30 - 21.00 Uhr

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
bolstern@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0151 12750605
Dienstzeiten:
Dienstag und Freitag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

BONDORF
Ortsvorsteher: Anton Baumgartner
bondorf@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 5373277
Mobil: 0172 7654088
Dienstzeiten: Mittwoch, 17.30 - 20.00 Uhr

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
braunenweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

FF Bad Saulgau  
Löschgruppe Braunenweiler

Vorankündigung Maibaumstellen 2019
Dieses Jahr schon am Samstag, 27. 
April 2019, ab 16.00 Uhr stellt die Lösch-
gruppe Braunenweiler den diesjährigen 
Maibaum auf dem Dorfplatz. Im An-
schluss daran findet der gemütliche 
Maihock im Feuerwehrhaus statt. Hierzu 
ist die Bevölkerung recht herzlich ein-
geladen. Für Speis und Trank ist wie 
immer gut gesorgt. Auf zahlreiche Gäste 
freut sich die Feuerwehr.

Backfreunde Braunenweiler

Backhaus geschlossen
Am Donnerstag, 25. April 2019, nach 
Ostern, ist das Backhaus geschlossen. 
Bitte beachten!

Schützenverein  
Braunenweiler

Senioren-Treff Braunenweiler
Am Mittwoch, 24. April 2019, ab 14.00 
Uhr findet die monatliche Zusammen-
kunft im Schützenhaus Braunenweiler 
statt. Alle Senioren sind hierzu recht 
herzlichst eingeladen.

SV Braunenweiler

Bundesliga und Vesper
Am Karsamstag, 20. April 2019, Über-

tragung des Bundesligaspiels FC Bay-
ern - Werder Bremen live im Sportheim. 
Geöffnet ist ab 15.15 Uhr. Ab 17.30 Uhr 
gibt es noch ein Vesper.

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Edwin Reber 
friedberg@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. OV: 07581 1246 ab 18 Uhr
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Narrenzunft Friedberg

Generalversammlung
Zur Generalversammlung am Donners-
tag, 25. April 2019, um 20.00 Uhr im 
Gasthaus „Hirsch“ wird herzlich einge-
laden. 
Die Tagesordnungspunkte können dem 
Stadtjournal Nr. 15 vom 11. April 2019 
entnommen werden.
Wünsche und Anträge müssen schrift-
lich beim 1. Vorstand (Willi Öhler) einge-
reicht werden!
Die Vorstandschaft freut sich über zahl-
reiche Gäste!

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Robert Eisele
fulgenstadt@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2029106
Dienstzeiten: Mittwoch, 18.00 - 21.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 - 12.00 Uhr

FV Fulgenstadt

Aktive

Ostermontag, 22.4.2019
FV Fulgenstadt - SV Bronnen
Spielbeginn: 15.00 Uhr

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Peter Widmann
grosstissen@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 537298
Tel. mobil: 0175 8538717
Dienstzeiten: Montag, 18.00 - 20.00 Uhr

HAID
Ortsvorsteher: Ansgar Kleiner
haid@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. + Fax Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 527630
Dienstzeiten: Montags, 18.30 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
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HOCHBERG
Ortsvorsteherin: Andrea Schneider
hochberg@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 6244
Mobil: 0160 7280864
Dienstzeiten:
Montag, 18.00 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

SV Hochberg

Frühlingsfest des SV Hochberg
Am Wochenende nach Ostern, vom 26. 
bis 29. April 2019, findet das Frühlings-
fest des Sportvereins statt. Vier Tage 
mit Musik und Unterhaltung sowie auch 
für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. 
Solche Feste benötigen jedoch auch in 
der Vorbereitung die Unterstützung von 
vielen freiwilligen Helfern. 

Zeltaufbau
Am Dienstag nach Ostern, 23.4.2019, 
beginnt um 16.00 Uhr der Zeltaufbau. 
Des Weiteren wird auch am Mittwoch- 
und Donnerstagabend weitergebaut, um 
die Gäste pünktlich am Freitag begrü-
ßen zu können.  Alle Helfer sind herzlich 
willkommen, auch nach der Arbeit und 
etwas später - einfach im Zelt vorbei-
kommen!

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
lampertsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Freizeit- und  
Brauchtumsverein

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
Der Freizeit- und Brauchtumsverein 
der Dorfschalmeien möchte zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung 
am 3.5.2019 um 20.00 Uhr im Rat-
haus in Lampertsweiler alle Mitglie-
der und die, die es werden möchten, 
recht herzlich einladen.

Tagesordnungspunkte:
 1. Begrüßung/Bekanntgaben
 2. Bericht des 1. Vorstandes
 3. Bericht Schriftführer
 4. Bericht Kassier
 5. Bericht Kassenprüfer
 6. Bericht Zugführer
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Wahlen des 2. Vorstands
 9. Wahlen des Schriftführers
10. Wahlen des passiven Mitglieds
11. Wahlen des Kassiers
12. Wünsche und Anträge
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der Freizeit- und Brauchtumsverein 
Dorfschalmeien würde sich über ein 
zahlreiches Erscheinen freuen.

Schwäbischer Albverein  
OG Boos-Lampertsweiler

Familienwanderung zum Osterhasen
Am Ostermontag, 22. April2019, findet 
die Familienwanderung zum Osterhasen 
statt.
Die Wanderung führt ins „Grüne“ zum 
Ostereiersuchen.
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr an der Grill-
hütte.
Die Leitung hat Gerd Fuchs. Nach der 
Wanderung geht es in die Grillhütte zum 
gemütlichen Beisammensein.
Grillgut, Gläser, Teller und Besteck bitte 
mitbringen. Getränke sind vorhanden.

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Richard Kemmer
moosheim@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. privat: 07581 1616, Fax 537365
Dienstzeiten: Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr
Freitag von 19.00 - 20.00 Uhr

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteherin: Sonja Halder
renhardsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 0170 4322435
Dienstzeiten: Dienstag von 17.30 - 18.30 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

Sportverein Renhardsweiler

Aktive Mannschaft

Samstag, 20.4.2019
Bezirkspokal-Halbfinale: Heimspiel
15.00 Uhr gegen FV Altshausen

Generalversammlung beim SVR

Am Freitag, 26. April 2019, finden im 
Sportheim Renhardsweiler um 19.00 
Uhr die 21. Generalversammlung des 
SVR-Fördervereins und um 20.00 
Uhr die 71. Generalversammlung des 
Sportvereins statt. Alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Sportver-
eins sind recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung Förderverein
1.  Begrüßung und Bericht des Vor-

sitzenden 
2. Protokollbericht 
3. Kassenbericht, Kassenprüfung
4. Diskussion der einzelnen Berichte 
5. Entlastung
6. Wünsche und Anträge
7.  Schlusswort des Vorsitzenden 

SVR Förderverein

Joachim Haug
Vorsitzender

Tagesordnung Sportverein
 1.  Begrüßung und Bericht des Vor-

sitzenden
 2. Protokollbericht
 3. Kassenbericht, Kassenprüfung
 4.  Berichte der einzelnen Abtei-

lungsleiter
 5. Diskussion über die Berichte
 6. Entlastung
 7. Wahlen
 8. Ehrungen
 9. Wünsche und Anträge
10.  Schlusswort des Vorsitzenden 

SV Renhardsweiler

Roland Geiger
Vorsitzender

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
wolfartsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00-21.00 Uhr
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KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Foto: Martin Manigatterer
in: Pfarrbriefservice.de

Frohe Ostern
Ihnen allen wünschen wir den Segen 
des Auferstandenen - jenen Segen, der 
die Kraft hat, die Welt zu verändern, zu 
einem Leben in Freiheit, das von Gott 
kommt und das uns der Auferstandene 
zeigt. Gesegnete und frohe Ostern!

Dekan Müller mit Pastoralteam

Bad Saulgau – Stadtpfarrei

Freitag, 19. April - Karfreitag
Fast- und Abstinenztag
 9.30 Uhr St. Johannes, Kinderkreuzweg
10.30 Uhr St. Antonius, Jugendkreuzweg
Anschließend führt der Kreuzweg über 
den Friedhof bis zur letzten Station in 
der Liebfrauenkirche.
10.00 - 14.30 Uhr Kreuzkapelle, Bet-
stunden
15.00 Uhr St. Johannes, Feier vom Leiden
und Sterben Jesu Christi mit der
Schola der St.-Johannes-Chorknaben
18.00 Uhr Kreuzkapelle, Karmette

Samstag, 20. April - Karsamstag
Osternacht
Tag der Grabesruhe des Herrn
 9.00 Uhr St. Johannes, Beichtgelegenheit
21.00 Uhr St. Johannes, Feier der
Hl. Osternacht und Segnung der
Osterspeisen mit Kantorengesängen 
und Orgelmusik

Sonntag, 21. April - Ostersonntag
Hl. Osterfest
Hochfest der Auferstehung 
unseres Herrn Jesus Christus

 8.30 Uhr St. Antonius, festliche Messfeier
und Segnung der Osterspeisen
10.30 Uhr St. Johannes, feierliches
Osterhochamt und Segnung der 
Osterspeisen mit den 
St.-Johannes-Chorknaben
(für alle Lebenden und Verstorbenen un-
serer Seelsorgeeinheit)
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Montag, 22. April - Ostermontag 
 8.30 Uhr St. Antonius
Festliche Messfeier
10.30 Uhr St. Johannes
Feierliches Hochamt
mit der Mädchenkantorei
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Dienstag, 23. April
Hl. Georg
18.15 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Antonius, Heilige Messe
(für Else und Alois Dingler, Adolf und 
Edgar Schmid)

Mittwoch, 24. April
Hl. Fidelis von Sigmaringen
 9.00 Uhr St. Johannes, Marktmesse 
(für die armen Seelen)
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Donnerstag, 25. April
Fest des Hl. Evangelisten Markus
Bitttag
 9.00 Uhr St. Antonius, Beichtgelegen-
heit
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Johannes, Heilige Mes-
se zum Jahrtag der Verstorbenen des 
Monats April 2018: Klara Pflug, Gertrud 
Schneiderhan, Maria Weber, Alois Wet-
zel, Thekla Rauch, Josef Beck, Georg 
Oßwald, Dr. Johann Hörmann, Rosema-
rie Renner, Hubert Renn, Irma Scheck, 
Maria Engler, Georg Zeeb, Erwin Bixel 
(und für Irma Scheck)

Taufsonntage
In der Stadtpfarrkirche sind als Tauf-
sonntage vorgesehen: 5.5., 2.6., 7.7., 
4.8., 1.9., 6.10., 3.11. und 1.12.2019 - je-
weils um 12.00 Uhr.

Termine

„Orte des Zuhörens“
Sprechzeiten jeden Mittwoch und 
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr in 
der St.-Antonius-Kirche in Bad Saulgau

Bolstern

Freitag, 19. April - Karfreitag
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Ster-
ben
Jesu Christi, anschließend Betstunden:
16.00 Uhr Heratskirch
17.00 Uhr links der Ostracher Straße
18.00 Uhr rechts der Ostracher Straße

Samstag, 20. April - Karsamstag
Osternacht
10.00 Uhr Kinderkreuzweg für
Kindergarten- und Grundschulkinder
gestaltet von Firmlingen
Wir beginnen im Pfarrhaus und basteln 
Kreuze und beten dann miteinander in 
der Pfarrkirche.
19.00 Uhr Feier der Hl. Osternacht
mit Segnung der Osterspeisen

Sonntag, 21. April - Ostersonntag
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr feierliches Osterhochamt
mit Segnung der Osterspeisen
musikalische Gestaltung durch den
Jungen Chor Bolstern

Montag, 22. April - Ostermontag
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr festliche Messfeier
zur Erstkommunion
18.00 Uhr Dankandacht 
zur Erstkommunion in Fulgenstadt

Sonntag, 28. April
 9.00 Uhr Rosenkranz
 9.30 Uhr Wortgottesfeier

Braunenweiler

Freitag, 19. April - Karfreitag
10.00 Uhr Kreuzwegandacht
13.30 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Jesu Christi

Samstag, 20. April - Osternacht
17.00 Uhr Feier der Hl. Osternacht
mit Segnung der Osterspeisen

Montag 22. April - Ostermontag
 8.15 Uhr Rosenkranz
 8.45 Uhr festliche Messfeier
13.30 Uhr Tauffeier in Untereggatsweiler

Freitag, 26. April
Feier des Festtags des Hl. Georg
Patron v. Untereggatsweiler
18.30 Uhr Rosenkranz in Untereggats-
weiler
19.00 Uhr festliche Abendmesse 
zur Feier des Patroziniums der Kapelle
in Untereggatsweiler (für Hans Eisele)

Sonntag, 28. April
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Wortgottesfeier
Silberner Sonntag für die Renovation 
unserer Pfarrkirche.

Friedberg

Freitag, 19. April - Karfreitag
13.30 Uhr Feier vom Leiden und Ster-
ben
Jesu Christi in Wolfartsweiler
15.00 Uhr Kinderkreuzweg
im Dorfgemeinschaftshaus

Samstag, 20. April - Osternacht
17.30 Uhr Feier der Hl. Osternacht 
mit Segnung der Osterspeisen
in Wolfartsweiler

Sonntag, 21. April - Ostersonntag
 8.30 Uhr festliche Messfeier und 
Segnung der Osterspeisen 
mit Osterfrühstück
im Dorfgemeinschaftshaus
Herzliche Einladung an alle Pfarrange-
hörigen!

Sonntag, 28. April
10.00 Uhr Heilige Messe in Wolfarts-
weiler

Fulgenstadt

Freitag, 19. April - Karfreitag
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Ster-
ben Jesu Christi mit dem Kirchenchor
anschließend Betstunden (bis 18.00 Uhr)
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Samstag, 20. April - Osternacht
19.00 Uhr Feier der Hl. Osternacht 
mit dem Kirchenchor und 
Segnung der Osterspeisen

Montag, 22. April - Ostermontag
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr festliche Messfeier
zur Erstkommunion
18.00 Uhr Dankandacht 
zur Erstkommunion

Mittwoch, 24. April
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 28. April
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Hochberg

Freitag, 19. April - Karfreitag
10.00 Uhr Betstunde
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben
Jesu Christi

Samstag, 20. April - Osternacht
20.30 Uhr Feier der Hl. Osternacht 
mit Segnung der Osterspeisen
und Vorstellung des
geplanten neuen Zelebrationsaltars
für unsere Pfarrkirche

Sonntag, 21. April - Ostersonntag
10.00 Uhr feierliches Osterhochamt 
mit Segnung der Osterspeisen

Freitag, 26. April
18.30 Uhr Rosenkranz

Samstag, 27. April
19.00 Uhr Heilige Messe
Silberner Sonntag für die Renovation 
unserer Pfarrkirche.

Moosheim

Freitag, 19. April - Karfreitag
 9.30 Uhr Feier vom Leiden und Sterben
Jesu Christi mit dem Kirchenchor
15.00 Uhr Kreuzwegandacht

Samstag 20. April - Osternacht
19.00 Uhr Feier der Hl. Osternacht
mit dem Kirchenchor und
Segnung der Osterspeisen

Montag, 22. April - Ostermontag
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Festliche Messfeier

Dienstag, 23. April
19.00 Uhr Rosenkranz in Großtissen

Mittwoch, 24. April
 8.00 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Rosenkranz in Kleintissen

Donnerstag, 25. April
Keine Heilige Messe!

Freitag, 26. April
 8.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 28. April
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Heilige Messe

Renhardsweiler

Freitag, 19. April - Karfreitag
10.00 Uhr Betstunde
14.00 Uhr Betstunde

15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben
Jesu Christi

Samstag, 20. April - Osternacht
21.00 Uhr Feier der Hl. Osternacht 
und Segnung der Osterspeisen

Sonntag, 21. April - Ostersonntag
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr feierliches Osterhochamt 
mit Segnung der Osterspeisen
(für Kurt Eisele)
musikalische Gestaltung durch die
Chorgemeinschaft Cantemus

Dienstag, 23. April
Keine Heilige Messe!

Donnerstag, 25. April
 8.30 Uhr Rosenkranz in Bierstetten

Sonntag, 28. April
Feier des Festtags 
des Heiligen Märtyrers Georg
Kirchenpatrozinium
 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr feierliches Hochamt zum
Patrozinium unserer Kirchengemeinde
Silberner Sonntag für die Renovation 
unserer Pfarrkirche.

Sießen

Freitag, 19. April - Karfreitag
 7.30 Uhr Laudes
15.00 Uhr Feier vom Leiden und
Sterben unseres Herrn Jesus Christus
mit Kreuzverehrung und Kommunionfeier
19.00 Uhr Karmette

Samstag, 20. April - Karsamstag
 6.30 Uhr Laudes
Die Verehrung des Hl. Grabes ist tags-
über in der Magdalenen-Kapelle möglich.
17.00 Uhr Vesper
20.30 Uhr Feier der Osternacht
Beginn draußen am Feuer
anschließend Agape im Festsaal 
des Klosters

Sonntag, 21. April - Ostersonntag
 7.00 Uhr Hl. Messe
 7.50 Uhr Laudes
 9.30 Uhr Festgottesdienst 
In beiden Gottesdiensten werden Oster-
speisen gesegnet.
11.30 Uhr Tauffeier
17.30 Uhr Vesper

Montag, 22. April - Ostermontag
 7.00 Uhr Laudes
 7.30 Uhr Konventsmesse
 9.30 Uhr Gemeindemesse
17.30 Uhr Vesper

Dienstag, 23. April
 7.00 Uhr Laudes
 7.30 Uhr Konventsmesse
18.45 Uhr Vesper

Mittwoch, 24. April
 7.00 Uhr Laudes
 7.30 Uhr Konventsmesse
18.45 Uhr Vesper

Donnerstag, 25. April
 6.30 Uhr Laudes (St. Markus)
 9.00 Uhr Hl. Messe 
mit Laudes (Klosterkapelle)
18.30 Uhr Hl. Messe mit Vesper
(St. Markus) für Gemeinde und
Konvent, anschl. eucharistische Anbetung

(Klosterkapelle) bis 21.00 Uhr
Gottesdienstzeiten können sich kurzfris-
tig verändern! Informationen finden Sie 
auf der Homepage: www.klostersiessen.
de. Anfragen sind auch telefonisch über 
die Klosterpforte möglich.
Herzliche Einladung zur eucharistischen 
Anbetung: werktags nach dem ersten 
Gottesdienst bis zur Vesper oder Eu-
charistiefeier; sonntags in der Regel von 
11.00 bis 18.00 Uhr.

Öffnungszeiten Hummelsaal:
Dienstag - Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage 14.00 - 16.30 Uhr

geschlossen: montags und am 1. Sonntag 
im Monat

Wolfartsweiler

Freitag, 19. April - Karfreitag
10.00 Uhr Betstunde
13.30 Uhr Feier vom Leiden und Ster-
ben
Jesu Christi

Samstag, 20. April - Osternacht
17.30 Uhr Feier der Hl. Osternacht 
mit Segnung der Osterspeisen
musikalische Gestaltung
durch den Kirchenchor

Sonntag, 21. April - Ostersonntag
10.00 Uhr feierliches Osterhochamt 
mit dem Kirchenchor und 
Segnung der Osterspeisen

Mittwoch, 24. April
19.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 28. April
10.00 Uhr Heilige Messe

Mitteilungen für alle Pfarreien

Die Kollekte
an Ostern ist in allen Pfarreien zur För-
derung pastoraler Dienste bestimmt (Bi-
schof-Moser-Stiftung).

In den Gottesdiensten
zur Erstkommunion bitten wir um eine 
Spende für die Diaspora.

Halbtagesfahrt nach Merazhofen
zu Segenspfarrer Augustinus Hieber
Am Mittwoch, 8. Mai 2019, sind Sie 
herzlich zu einer Fahrt ins Allgäu ein-
geladen. Abfahrt ist um 9.00 Uhr in 
Bad Saulgau auf dem Festplatz. Um 
ca. 10.15 Uhr wollen wir miteinander 
in der Pfarrkirche St. Gordian und Epi-
mach in Merazhofen eine Heilige Mes-
se in unseren Anliegen feiern. Danach 
werden wir dem Grab von Segenspfar-
rer Augustinus Hieber auf dem Friedhof 
in Merazhofen einen Besuch abstat-
ten. Das frisch renovierte Pfarrhaus mit 
dem neuen Pfarrer-Hieber-Gedächtnis-
Museum wollen wir auch besichtigen. 
Sie werden in Merazhofen ein einfaches 
Mittagessen einnehmen können. Bei ei-
nem Spaziergang zum neuen Kreuzweg 
in Merazhofen können Sie die herrliche 
Landschaft des Allgäus auf sich wirken 
lassen oder Sie können im neuen Café 
des Pfarrhauses verweilen. Gegen 15.00 
Uhr treten wir die Weiterfahrt nach En-
gerazhofen zur La-Salette-Kapelle an. 
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Dort wird nach einer Einführung in die 
Marienerscheinung von La Salette noch 
eine Andacht zu Ehren der Muttergottes 
gefeiert werden.
Um ca. 15.30 Uhr ist die Rückfahrt nach 
Bad Saulgau geplant, so dass wir um 
ca. 16.30 Uhr wieder in Bad Saulgau 
auf dem Festplatz ankommen werden.
Kosten: 15,00 €
Anmeldungen beim Kath. Pfarramt Bad 
Saulgau, Tel. 489310, bis spätestens 
Mittwoch, 24. April 2019.
Geistliche Begleitung: 
Pfarrer Harald Johannes Öhl, Friedberg

Hinweise auf weitere Veranstaltungen

Bad Saulgauer Orgelkonzerte 2019
Am Sonntag, 12.5.2019, spielt um 17.00 
Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Johannes 
Prof. Daniel Maurer aus Straßburg an 
der Klais-Orgel „Marianische Orgelmu-
sik“ aus Frankreich.

MFM-Projekt
Wie ein Mädchen ihren eigenen Körper 
erlebt und bewertet, hat großen Einfluss 
auf ihr Selbstbild und ihr Lebensgefühl. 
Deshalb ist es so wichtig, dass junge 
Mädchen auf die körperlichen Verände-
rungen während der Pubertät gut vorbe-
reitet werden. Diese Veränderungen im 
Körper eines Mädchens beginnen schon 
lange Zeit vor der ersten Menstruation. 
In einer anschaulichen, liebevollen und 
spannenden Weise soll die positive Ein-
stellung unter dem Leitsatz: „Nur was 
ich schätze, kann ich schützen“, geför-
dert werden (Flyer hierzu am Schriften-
stand in den Kirchen).
Deshalb laden wir Mädchen von 10 bis 
12 Jahren zum Workshop „Die Zyklus-
show - dem Geheimcode meines Kör-
pers auf der Spur“ ein. Die Mädchen 
sollten bitte ein Vesper, Socken und eine 
Decke oder eine Isomatte mitbringen.
Voraus geht ein Infoabend für Eltern.
Termine:
Elternabend: Freitag, 17.5.2019 
um 20.00 Uhr
Projekttag: Samstag, 18.5.2019
von 9.00 bis 15.00 Uhr
jeweils im kath. Gemeindehaus
Bad Saulgau, Schulstr. 16
Referentin: Maria Bohner, Bad Buchau
Anmeldung möglich bis Freitag, 
3.5.2019, im kath. Pfarrbüro Bad 
Saulgau, Tel. 4893-10
Kosten: 20,00 Euro 
(Bitte am Elternabend mitbringen!)

Kath. Dekanat Saulgau

Offener Kreis lädt 
Trauernde ein
Der offene Trauer-
kreis der Katholi-

schen Kirchengemeinde St. Johannes 
lädt am Montag, 29. April 2019, von 
15.00 bis 17.00 Uhr ins Kath. Gemein-
dehaus Bad Saulgau (Schulstraße 16) 
ein. Der Kreis möchte Menschen einla-
den, ihren Weg der Trauer nicht alleine 
zu gehen. Er eröffnet die Möglichkeit, 
Verständnis und Unterstützung in ge-
schütztem Rahmen mit anderen Trau-
ernden zu erfahren. Impulse, Austausch 

und Kreatives helfen uns dabei und es 
gibt Kaffee und Kuchen durch den So-
zialausschuss der Kirchengemeinde. Es 
sind alle Menschen herzlich willkommen, 
unabhängig von Konfession und Wohn-
ort. Das Angebot ist kostenlos, eine An-
meldung nicht erforderlich. Bei Fragen 
kann man sich an das Dekanat wenden 
(Tel. 07351 182130).

Katholische Seelsorgeeinheit 
Bad Saulgau
Kath. Pfarramt, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10, Fax 4893-11
E-Mail: stjohannes.badsaulgau@drs.de
www.kath-kirche-badsaulgau.de
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau 
IBAN: DE60 6535 1050 0000 2010 29
BIC: SOLADES1SIG

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 
vormittags: 9.00 - 12.00 Uhr
nachmittags: 14.00 - 17.00 Uhr 

Dekan Peter Müller
Tel. 4893-10, Durchwahl 4893-13
E-Mail: peter.mueller@drs.de

Pater Shinto Kattoor
Braunenweiler, Renhardsweiler Straße 14
Tel. 3728, Fax 4945
E-Mail: shintokattoor@gmail.com

Pfarrer Harald Johannes Öhl
Friedberg, Am Kirchberg 6
Tel. 5287701, Fax 5287702
E-Mail: hjoehl@gmx.de

Pfarrvikar Joel Nirmalraj
Kirchplatz 2
Tel. 2007077, Fax 4807482
E-Mail: frjoel04@gmail.com

Diakon Johannes Jann
Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
E-Mail: johannes.jann@drs.de

Pastoralreferentin Schwester 
Marie-Pasquale Reuver
Wilhelmstr. 1
Tel. 5084847, Fax 4898897
E-Mail: sr.mariepasquale@klostersiessen.de

Kath. Kirchenpflege
Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858
E-Mail: KathKirchenpflege.BadSaulgau@
drs.de
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau
IBAN: DE76 6535 1050 0000 2114 11
BIC: SOLADES1SIG

Kath. Dekanatsbüro
Kirchplatz 2
Tel. 527841 (Mittwoch und Donnerstag)  
Fax 527858
E-Mail: Dekanat.Saulgau@drs.de

Kath. Gemeindehaus
Schulstraße 16
Tel. 7369, Fax 4803030
Mobil 0151 23132737
E-Mail: kathgemeindehaus@web.de

Stadtpfarrkirche (Sakristei)
Tel. 527704

Weitere Adressen s.u. "Notdienste"

Ökumenische  
Veranstaltungen

Kurseelsorge und Krankenhaus

Freitag, 19. April - Karfreitag
 9.30 Uhr Reha-Klinik 
Andachtsraum A 303
Evangelischer Gottesdienst

13.30 Uhr Waldburg-Zeil-Klinik
Raum 109, Erdgeschoss
Kreuzweg - Kreuzwegbetrachtung
zu den Bildern von 
Sr. M. Innocentia Hummel

Samstag, 20. April - Karsamstag
15.00 Uhr Klinik am schönen Moos
Gruppenraum Station M, Haus 2
Ebene 2 - stille Meditation: 
In der Stille sich und Gott begegnen

Sonntag, 21. April - Ostersonntag
 9.30 Uhr, Reha-Klinik 
Andachtsraum A 303
Ostergottesdienst
Er ist wahrhaft auferstanden! Halleluja!
18.00 Uhr Krankenhauskapelle
Heilige Messe

Montag, 22. April - Ostermontag
 9.30 Uhr Reha-Klinik 
Andachtsraum A 303
Evangelischer Gottesdienst

Dienstag, 23. April
10.00 Uhr Seniorenheim
Heilige Messe

Termine und Mitteilungen

Mittwoch, 24. April
17.40 Uhr Antoniuskirche
Ökumenische Abendandacht
„Innehalten mitten in der Woche“

Evang. Kirchengemeinde  
Bad Saulgau

Wochenspruch: 
Christus spricht: Ich war tot, und 
siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit 
zu Ewigkeit und habe die Schlüssel 
des Todes und der Hölle. 

Offenbarung 1,18

Gemeindebüro geschlossen
Am Gründonnerstag, 18. April 2019, ist 
das Gemeindebüro geschlossen.

B. u. K. 
Donnerstag, 18. April
Geschlossen!

Gottesdienst
mit Abendmahl und Konfi3-Kindern 
Donnerstag, 18. April - Gründonnerstag
18.00 Uhr ev. Christuskirche Bad Saulgau
(Pfarrerin Stefanie Zerfaß)
Das Opfer ist für die Arbeit mit unseren 
Konfi3-Kindern bestimmt.

Gottesdienst mit Abendmahl
Freitag, 19. April - Karfreitag 
10.00 Uhr Christuskirche Bad Saulgau 
(Dekan Hellger Koepff)
Dekan Koepff geht Ende dieses Jahres 
in den Ruhestand. Aus diesem Anlass 
macht er eine Gottesdiensttour durch 
den Kirchenbezirk. In Bad Saulgau hält 
er den Gottesdienst am Karfreitag. Der 
Kirchenchor begleitet den Gottesdienst. 
Das Opfer an Karfreitag ist für die Akti-
on „Hoffnung für Osteuropa“ bestimmt.



Nummer 16
Donnerstag, 18. April 2019 19STADTJOURNAL

Bad Saulgau Vereine

Abendmahlsgottesdienst
zur Todesstunde Jesu
Freitag, 19. April - Karfreitag
15.00 Uhr Auferstehungskapelle 
Herbertingen (Pfarrerin Zerfaß)
Das Opfer an Karfreitag ist für die Akti-
on „Hoffnung für Osteuropa“ bestimmt.

Ostermorgenfeier 
Sonntag, 21. April - Ostersonntag
Feier des Ostermorgens
 5.30 Uhr ev. Christuskirche
Beginn am Osterfeuer vor der Kirche
mit Tauferinnerung und Abendmahl
(Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
aus unserer Kirchengemeinde und Pfar-
rerin Stefanie Zerfaß)

Choralblasen des Posaunenchors
Sonntag, 21. April - Ostersonntag
 9.30 Uhr vor der Christuskirche

Festgottesdienst 
Sonntag, 21. April - Ostersonntag
10.00 Uhr Christuskirche
Der Gottesdienst wird vom Posaunen-
chor mitgestaltet. (Pfarrer Bräuchle)
Das Opfer ist für unsere Kirchenmusik 
bestimmt.

Frühstücksgottesdienst
Montag, 22. April - Ostermontag
für die ganze Familie
 9.30 Uhr (Anfangszeit bitte beachten) 
im ev. Gemeindehaus Bad Saulgau
Wer etwas zum Frühstücksbuffet bei-
steuern möchte, meldet sich bitte bei 
Familie Bräuchle (Tel. 7531).
Das Opfer ist für unsere eigene Gemein-
de bestimmt.

Vertretung im Pfarramt
Pfarrerin Stefanie Zerfaß ist vom 22. Ap-
ril bis 28. April 2019 im Urlaub. 
Vertretung hat Pfarrer Paul Bräuchle.

Gemeindebüro geschlossen
Frau Thomma hat vom 23. bis 26. April 
2019 Urlaub.

Ökumenische Seniorenbegegnung 
Dienstag, 23. April
Ferien!

Bibelgesprächskreis
Dienstag, 23. April
Ferien!

Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 23. April
Ferien!

„Innehalten mitten in der Woche“
Ökum. Abendandacht
Mittwoch, 24. April
17.40 - 18.00 Uhr Oratorium 
St-Antonius-Kirche

B. u. K. 
Donnerstag, 25. April
Geschlossen!

Altenheimgottesdienst
Freitag, 26. April 
10.15 Uhr Pflegeheim Herbertingen
(Pfarrer Matthias Ebinger)

Evangelisches Gemeindebüro 
Gutenbergstraße 49
88348 Bad Saulgau 
Tel. 07581 8630
www.evkirche-badsaulgau.de
gemeindebuero.bad-saulgau@elkw.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs, 16.00 - 17.30 Uhr

Pfarramt 1:
Bad Saulgau 
West und Teilorte
Pfarrer Paul Bräuchle
Gutenbergstraße 47
Tel. 07581 7531
paul.braeuchle@elkw.de

Pfarramt 2:
Bad Saulgau 
Ost und Herbertingen
Pfarrerin Stefanie Zerfaß
Gutenbergstraße 49a
Tel. 07581 3863
stefanie.zerfass@elkw.de

Krankenhauspfarramt
Pfarrer Matthias Ebinger
Tel. 07581 5276092
matthias.ebinger2@elkw.de

Ev. Kirchenpflege
Gutenbergstraße 49
Tel. 07581 537962
kirchenpflege@evkirche-badsaulgau.de
mittwochs, 9.00 - 12.00 Uhr
KSK Bad Saulgau 
IBAN: DE19 6535 1050 0000 2094 30
BIC: SOLADES1SLG

Weitere Kirchen

•  Freie Christengemeinde 
Bad Saulgau KdöR

Kaiserstraße 59
Kontakt: Waldemar Wolf
Tel. 07581 526438

Gottesdienst:
jeweils samstags, 9.30 - 11.30 Uhr
Bibelgespräch: 9.30 - 10.30 Uhr
Predigt: 10.30 - 11.30 Uhr
Gebetsstunde: 18.00 Uhr
www.bad-saulgau.adventist.eu

• Jehovas Zeugen KdöR
Martin-Staud-Str. 35, Bad Saulgau
Tel. 07581 4240
Website: www.jw.org

Freitag, 19. April - Karfreitag
Veranstaltungsort:
Stadtforum Bad Saulgau
Lindenstr. 7, Bad Saulgau
20.00 Uhr jährliche Feier 
zum Gedenken an den Tod Jesu

Samstag, 20. April - Ostersamstag
18.00 Uhr biblischer Vortrag:
Befreiung aus einer finsteren Welt
18.35 Uhr Wachtturm-Studium:
Suche Sanftmut und mach Jehova Freude

• Neuapostolische Kirche KdöR
Kramerstraße 12, Bad Saulgau
Info unter Tel. 07581 5660
http//:www.nak-sued.de
http//:www.nak.org

Sonntag, 21. April
Ostersonntag
10.00 Uhr Gottesdienst in der Inselhalle 
Lindau mit Stammapostel Jan Luc Schneider

Donnerstag, 25. April
20.00 Uhr Gottesdienst

Gäste sind zu allen Gottesdiensten 
herzlich willkommen.

VEREINE

TSV 1848 Bad Saulgau e.V.

Abt. Handball

TSV verliert letztes Saisonspiel
Mit einer 25:30-Niederlage gegen den 
Tabellenzweiten Reichenbach beendete 
Landesligist TSV Bad Saulgau am Sonn-
tag, 14. April die Saison. Vor fast voll 
besetzter Kronriedhalle führte der TSV 
souverän bis zur 43. Minute und ließ 
sich durch eine Rote Karte für David To-
vmasyan aus dem Konzept bringen. Der 
TSV landete auf dem fünften Tabellen-
platz. Neben dem suspendierten Dennis 
Kaumann verlassen Patrick Osterc (Kar-
riereende), David Tovmasyan (wechselt 
zum TV Blaustein) und Torhüter Armin 
Greiner (Kariereende) den Verein. Dennis 
Sugg und Eric Kempf vom TV Pfullen-
dorf verstärken den TSV in der nächsten 
Saison, genauso wie die Eigengewächse 
Robin Rath und Matthias Zoll.

TSV II gewinnt und freut sich aufs Final 
Four
Die zweite Männermannschaft des TSV 
gewann ihr letztes Liga-Saisonspiel zu 
Hause gegen Ulm/Wiblingen und been-
dete als Aufsteiger die Liga-Saison auf 
Platz drei der Bezirksliga, nur eine Klas-
se unter der Landesliga. Ganz ist noch 
nicht Schluss für die Bad Saulgauer. Im 
Bezirkspokal erreichte der TSV II das 
Final Four, das am 27. und 28. April in 
der Ravensburger Kuppelnauhalle aus-
getragen wird.

Bürgerwache Saulgau

Termin
Die Parkinson-Selbsthilfegruppe Bad 
Saulgau trifft sich am 24. April 2019 
um 14.00 Uhr in der “Fähre“ im Alten 
Kloster zur Führung mit Kulturamtsleiter 
Herrn Ruess, anschließend Kaffeetrinken 
im Restaurant „Kleber Post“.

Deutscher Alpenverein  
Sektion Bad Saulgau

Termine Kletterwand DAV in Bolstern
Der Alpenverein Bad Saulgau bietet 
auch dieses Jahr wieder fünf Termi-
ne zum Klettern an der Kletterwand in 
Bolstern an, jeweils Mittwoch, 17.30 bis 
19.30 Uhr: 
24.4., 8.5., 22.5., 5.6. und 26.6.2019
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, 
Mitglieder haben Vorrang.
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Interessantes
und Wissenswertes

„Vorbildliches Dorfgasthaus“

Arbeitskreis Heimatpflege im Regie-
rungsbezirk Tübingen e.V. eröffnet den 
3. Wettbewerb „Vorbildliches Dorfgast-
haus“
Unter der Schirmherrschaft von Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser hat der 
Arbeitskreis Heimatpflege im Regie-
rungspräsidium Tübingen e.V. zum drit-
ten Mal den Wettbewerb „Vorbildliches 
Dorfgasthaus“ eröffnet. Alle Betreiber 
von (Dorf-)Gasthäusern aus dem Regie-
rungsbezirk Tübingen können sich bis 
zum 31. Mai 2019 für den Wettbewerb 
anmelden. 
Detaillierte Ausschreibung ist abrufbar 
unter: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/
Abt2/Seiten/pressemitteilungen.aspx

Bodensee-Oberschwaben Ver-
kehrsverbund GmbH (bodo)

Einschränkungen im Busverkehr wäh-
rend der Osterferien
In den Schulferien (15. bis 26. April) ver-
kehren die im Bus-Fahrplan als „S“ (= 
Schulzeit) gekennzeichneten Kurse nicht. 
Die Fahrgäste werden gebeten, dies bei 
ihrer Reiseplanung zu beachten.
Detaillierte Informationen sind beim je-
weiligen Omnibusunternehmen oder 
direkt unter www.bodo.de im Bereich 
„Fahrpläne“ erhältlich. 

Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg

Von der Mütterrente II profitieren
Wer über 65 Jahre ist, Kinder erzogen 
hat und 2019 erstmals Rente beantra-
gen will, muss unter Umständen schnell 
handeln. Denn sonst könnten Betroffe-
ne Rentenzahlungen verlieren, die ihnen 
dank der Mütterrente zustehen. Darauf 
macht die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg, Regi-
onalzentrum Ravensburg, aufmerksam. 
Das betrifft Eltern, deren Kind vor 1992 
geboren wurde. Sie können seit Jah-
resanfang erstmals Rentenansprüche 
erwerben. Denn durch die Reform der 
Mütterrente bekommen sie nun für jedes 
Kind zweieinhalb Jahre als Erziehungs-
zeiten bei der Rente angerechnet. Er-
füllen sie durch die Mütterrente wegen 
der Berücksichtigung von zwei Kindern 
nun erstmals die Mindestversicherungs-
zeit von fünf Jahren und haben zudem 
die Regelaltersgrenze vor dem 1. Januar 
2019 erreicht, haben sie erstmals An-
spruch auf eine Regelaltersrente. Wich-
tig: Dieser Personenkreis sollte seinen 

Rentenantrag spätestens bis Ende April 
stellen. Denn dann erhalten Neurent-
ner rückwirkende Zahlungen ab Januar 
2019. Geht der Antrag aber erst nach 
dieser Frist beim zuständigen Renten-
versicherungsträger ein, bekommen sie 
die Auszahlung erstmals ab dem Monat 
der Antragstellung. Betroffene sollten 
also handeln, damit ihnen keine Renten-
zahlungen entgehen. Weitere Auskünfte 
zum Thema gibt es bei der DRV Baden-
Württemberg persönlich im Regional-
zentrum Ravensburg, in Friedrichshafen 
bzw. in der Außenstelle in Sigmaringen 
sowie bei den ehrenamtlich tätigen Ver-
sichertenberaterinnen und -beratern im 
ganzen Land über das kostenlose Ser-
vicetelefon der DRV Baden-Württemberg 
unter 0800 100048024 und im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Osterfeuer ohne Gefahren für 
Tiere und Umwelt
Mit Osterfeuern wird vielerorts traditio-
nell das erwachende Frühjahr begrüßt. 
Hoch aufgeschichtete Reisig- und Holz-
haufen werden am Osterwochenende 
entzündet, um den Winter zu vertreiben. 
Damit diese Tradition weder Tieren noch 
Umwelt schadet, sollten folgende Regeln 
beachtet werden:
Große Reisighaufen sind ein bevorzugter 
Lebensraum für Kleintiere. Käfer, Spinnen, 
Wildbienen, Kröten, Kleinvögel, Igel und 
auch Wiesel sind nur einige der Arten, die 
dort einen sicheren Unterschlupf suchen. 
Damit die Tiere nicht verbrennen, sollte 
der Baum- und Strauchschnitt erst kurz 
vor dem Abbrennen zusammengestellt 
oder vorsichtig, nicht mit spitzen Mistga-
beln, umgeschichtet werden.
Abfälle wie Haus- und Sperrmüll, lackier-
tes und behandeltes Holz, Reifen oder 
Plastik haben im Osterfeuer nichts zu 
suchen. Verbrannt werden darf nur der 
jährlich anfallende Pflanzenschnitt: gut 
getrockneter Baum- und Strauchschnitt 
oder Reisig.
Osterfeuer müssen bei der örtlichen Feu-
erwehr oder den kommunalen Umwelt-
behörden angemeldet werden. Diese 
beraten auch bei der Wahl des Standorts 
und sorgen somit für mehr Sicherheit von 
Mensch und Umwelt.
Wer übrigens auf das Feuer verzichtet 
und Reisig- bzw. Totholzhaufen an einem 
geeigneten Standort stehen lässt, schafft 
ganzjährige Lebensräume für die heimi-
sche Tierwelt.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gar-
tenfreunde e.V.

Oster-Gedichte von unserer Leserin  
Christa Maria Beisswenger:

Hühnerclan und Hasenbande
Hühnerclan und Hasenbande;
sie sind keineswegs Verwandte.
Frühlings bilden sie ein Team. 
Kooperation macht Sinn!
Man teilt Arbeit, Freud‘ und Leid 
jedes Mal zur Osterzeit.       

Hasen ist nicht ganz geheuer,
dass die Eier ziemlich teuer!
Jedes Jahr ein paar Cent mehr.
Das betrübt die Hasen sehr!
Gleichwohl schlagen sie heraus                      
Eierlieferung „frei Haus!“

Alles läuft zum Glück nach Plan,
so dass Ostern kommen kann.
Ostersonntag sind k.o.
Hasen, Hühner - müd‘, doch froh!

Frohe Ostern
Hasen, die durch Gärten eilen;
zum Verschnaufen nur verweilen;
keinen Aufwand, Mühe scheuen,
uns an Ostern zu erfreuen!

Ostersonntag! - Geh hinaus;
such‘ im Garten hinter‘m Haus
nach dem bunten Eiernest.
Wünsch‘ ein frohes Osterfest!

Große Verlosungsaktionen 
für unsere Leser/Nussbaum 
Club-Mitglieder
1 x 2 VIP-Tickets gewinnen für Andrea Berg
Open-Air-Sommer in der Mechatronik-
Arena Aspach: Andrea Berg „14. Heim-
spiel“ am Freitag, dem 19. Juli 2019, in der 
Mechatronik-Arena Aspach. Weitere Infos 
unter www.mechatronik-arena.de.

Lösungswort:
Andrea-Berg-Heimspiel
Teilnahmeschluss:
Montag, 22.04.2019
Und so funktioniert es:

Zuschriften mit Angabe des obenstehen-
den Lösungswortes und Ihren vollständi-
gen Adressdaten bitte per Post an Nuss-
baum Medien Weil der Stadt oder per Mail 
an marketing@nussbaummedien.de
Die Gewinner/-innen werden schriftlich 
benachrichtigt und auf unserer Home-
page unter www.nussbaum-medien.de/
gewinner veröffentlicht.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, aus-
genommen Mitarbeiter des Verlages und 
deren Angehörige.

Viel Glück wünscht das Nussbaum Club-
Team!


